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Der große Krieg hat machipolitiſche Gegenſätze wohl
unterbrochen und abgedrängt ihre Triebkräfte indeſſen
nicht geſchwächt Ein Blick auf die Entwicklung im
fernen Often die neben der Abrüſtung den zweiten

Hauptgegenſtand der Waſhingtoner Beratungen bilden
ſoll beſtätigt die Fortdauer der Gegenſätze Japan
der Hecht im Karpfenteich des fernen Oſtens hat aus
dem Kriege weſentlichen Gewinn davongetragen Das

Bündnis mit England iſt ein Rückverſicherungsvertrag
bei dem beide Teile einſtweilen vorteilhaft fahren Die
Politik Japans iſt faſt geräuſchlos aber zähe in der
Anwendung der Regel die auch im Jiu Jin ausgeb il
det iſt ein Schritt zurück und zwei Schritt vorwärts
Dieſe Zähigkeit die vor keinen Schwierigkeiten bebt
die wie es in einem japaniſchen Sprichwort heißt in
Kriegszeiten die Schiffe zu Berge fahren läßt iſt zu

gleich das Furchtbare und Fruchkbare an der japa
niſchen Politik Dieſe Politik iſt nicht uferlos ins
Weite gerichtet ſie iſt bedingt und abhängig von der
natürlichen Stoßkraft der japaniſchen Entwicklung

Als der Kommodore Perry mit ſeinen ſchwarzen
Schiffen 1854 Japan entdeckte und das Mikadoreich
das vor dem Ausbruch einer Staatsumwälzung ſtand
in das Räderwerk der internationalen Politik und
Wirtſchaft hineinriß ahnte er ſicher nicht daß die
Vereinigten Staaten mit Japan um die Vor
herrſchaft im fernen Oſten ringen würden Noch
jweniger daß japaniſche Jmperialiſten Kalifornien
einmal als ein Neu Japan der Zukunft bezeichnen

jwürden was vor Jahren geſchah als die japaniſche
Auswanderung die pazifiſtiſche Küſte der Vereinigten
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Taktik Waſhingtons hat
rungsfrage an Gefahr eingebüßt Die Japaner haben

c r

Inſeln von der Union einfach weggenommen wurden
Auch aus der japaniſchen Einwanderung nach
Mittel und Südamerika brauchen ſich nicht

unbedingt Reibungsflächen zu ergeben vorausgeſetzt
daß die Union den wirtſchaftlichen Wettbewerb Japans
n Lateinamerika nicht als allzu läſtig empfindet
apans Stoßkraft hat ſich nach Süden und Südweſten

gewendet Die Philippinen liegen in dieſer Ziel
richtung die Jnſelgruppen im indiſchen
O zean in der Ferne Auſtralien Jn Südweſten
ber iſt China das große Hoffnungs und Zukunfts

land Japans Seine Stoßkraſt hat ſich das Ziel nicht
willkürlich gewählt ſondern iſt durch geographiſche
und klimatiſche Vorausſetzungen dazu gedrängt wor
den Japan braucht Siedlungsland für eine Bevölke
ung für die Koreg zu klein iſt für die die Mandſchurei
mit ihren ſchnellen Witterungswechſeln ſich nicht eignet
Aber das nun unabänderlich gegebene Ziel der japa
niſchen Stoßkraft durchkreuzt die Intereſſen der Ver
zinigten Staaten Die Einladung Hardings gibt das
nit rückſichtsloſer Offenheit zu Jndem ſie die Pro
zleme feſt umſchreibt die Abrüſtung und die Wahrung
ind Sicherheit Chinas gibt ſie der Ausſprache über
die machtpolitiſchen Gegenſätze den Rahmen Um
Begenſätze und Verſuche zu ihrer Schlichtung handelt
s ſich Waſhington ſpielt dabei ſofort einen Trumpf

8 das iſt die beſondere Einladung an China
Japan hat eine Bevölkerung von nahezu vierzig

Nillionen für die Abfluß geſchaffen werden muß Es
at aber auch eine Jnduſtrie für die es Märkte
raucht Den Wettbewerb mit europäiſchen und ame
kaniſchen Erzeugniſſen vermag es für abſehbare Zeit
icht aufzunehmen da hierzu beſonders für die Eiſen
nd Maſchineninduſtrie außer der Schulung und Er
ahrung auch die Rohſtoffe fehlen Aber gerade über
ieſe Rohſtoffe verfügt China Neben Kohlen und
iſenerzen ſind alle Mineralien vorhanden deren Beſitz
ie Entwicklung einer überlegenen Jnduſtrie möglich
acht Dazu kommt daß Südchina die klima

iſſchen Bedingungen und Vorausſetzungen erfüllt
nter denen die Japaner zu leben vermögen Die
zhilippinen und die indiſchen Jnſeln ſind zu heiß
uſtralien aber iſt einſtweilen durch das Bündnis mit
ngland der Stoßkraft entrückt Zur Entwicklung
iner Jnduſtrie braucht Japan indeſſen nicht nur Roh
offe vielmehr auch Märkte auf denen es dem
ettbewerb der großen Wirtſchaftsſtaaten nicht zu
ark ausgeſetzt iſt Je mehr China in die Umfaſſung
apans hinübergleitet deſto wahrſcheinlicher iſt es daß

apan die bisher offenen Türen zuſchlagen wird
as hat es auf Formoſa getan wobei ihm keinerlei
edenken zu kommen brauchten Auch die großen
zirtſchaftsmächte haben die Ausſchließung in den An
nungen ihrer Entwicklung zum Grundſatz erheben Die
reinigten Staaten tun es heute noch Jn Japan iſt

ährend des Krieges die Bewegung die unter der
oſung ficht Aſien den Aſiaten ſtark gewachſen Hier
her treten die Vereinigten Staaten zunächſt

die Schranken weil ſie wie Japan darauf an

die kaliforniſche Einwande

ſich offenbar auch damit abgefunden daß die Hawai
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Freitag den 22 Juli 1921
Englunds Veharren Franlteis Ausweihen

Die oberſchleſiſche Entſcheidung immer noch unſicher
London 22 Juli

Reuter meldet es verlaute daß obgleich Vriands
Antwort auf die letzte britiſche Note betreffend Ober
ſchleſien und den Oberſten Rat noch nicht eingegangen
iſt die britiſche Regierung doch mehr oder weniger über
den Jnhalt der von Frankreich zu erwartenden Ant
wort unterrichtet ſei Inzwiſchen iſt es durchaus ver
kehrt anzuneljmen daß der Vericht der alliierten Ober
kommiſſare in Oberſchleſien die Anſicht der bri
tiſchen Regierung irgendwie verändere Tatſäch
lich beſtätigt ſein allgemeiner Jnhalt den britiſchen
Standpunkt und die dringende Notwendig
keit daß der Oberſte Rat die Frage regele Briand
iſt noch immer der Anſicht daß ſolange der gegen
wärtige Zuſtand in Oberſchleſien andauere irgendeine
vom Oberſten Rat getroffene Entſcheidung nicht aus
geführt werden könne und er iſt ferner der Meinung
daß eine ſo wichtige Frage genaue Unterhandlungen
erfordere die nicht in wenigen Tagen beendet werden
können Briand geht am Sonntag auf Urlaub und iſt
der Anſicht daß der Oberſte Rat vor Auguſt nicht
zuſammentreten kann

Daß der gegenwärtige Zuſtand in Oberſchleſien
auf den ſich Briand für ſeine Verſchleppungstaktik be
ruft unter franzöſiſcher kräftiger Nachhilfe entſtanden
iſt kann das iſt der Hohn bei der Sache dem
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten natürlich nicht un
bekannt ſein
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Ozean zu ſuchen Hardings Konferenz will die Mög
lichkeit einer friedlichen Verſtändigung ſuchen Noch iſt

das Uebergewicht der Vereinigten Staaten ſo groß
daß es dieſen Verſuch mit einiger Ausſicht wagen kann
Ob auf die Dauer iſt unüberſehber Die Vereinigten
Staaten brauchen dazu die Unterſtützung ihrer Ver
bündeten was die auffällige Schwankung Wa
ſhingtons in den europäiſchen Problemen erklärt
Hindernd ſteht ihm noch das engliſch japaniſche Bünd
nis im Wege an dem England feſthalten muß wenn
nicht Jndien in Gefahr geraten ſoll

in London 22 Juli Eig Drahtm Der Kor
reſpondent der Philadelphia Public Ledger in Tolio
meldet das japaniſche Programm für die
Konferenz bezüglich der Frage des Stillen Ozenns
das vom japaniſchen Außenminiſterium vorbereitet
werde enthalte als Grundfatz Durchführung des
Grundſatzes der offenen Tür und des gleichen Rechts
für alle Deshalb werde Japan in Vorſchlag bringen
Zurückziehung aller ausländiſchen Beamten in Ching
vor allem der engliſchen Zoll und franzöſi
ſchen Poſtbeamten

Ein neuer Millionenkredit aus Holland
Bei der Bekanntgabe des holländiſchen Kredites von

150 Millionen Goldmark wurde mitgeteilt daß die Ver
en mit internationalen Finanzkreiſen zur Be

W weiterer Kredite fortgeſetzt werden Wie
T B von der Reichsbank erfährt iſt es durch Ver

mittlung des Bankhauſes Menbdelsſohn Co in
Amſterdam gelungen inzwiſchen einen neuen Kredit
von 50 Millionen Gold mark für die Reichs
bank zu beſchaffen Verhandlungen wegen fernerer
Kredite ſchweben

Deutſchland iſt alſo noch oder wieder kredit
würdig in den Augen des Auslandes

Das WMilliarden Deſizit der Reichsbahn

Die Reichseiſenbahn läßt eine Erklärung verbreiten
die ſich gegen die Meldung einer Düſſeldorfer Zeitung
wendet daß das Defizit bei der Reichsbahn
ſtark anwachſe und daß hauptſächlich die letzten
Tariferhöhungen daran ſchuld ſeien Der Bericht der
Reichsbahn weiſt darauf hin daß nach den letzten Tarif
erhöhungen für den Güterverkehr im April 1921 die
Einnahmen um 80 Prozent gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres geſtiegen ſeien Allerdings habe
der Verkehr im Mai nachgelaſſen und auch im Juni ſei
dieſer Rückgang nicht ausgeglichen worden Die
Gründe für das Nachlaſſen des Verkehrs ſucht die Ver
waltung neben der allgeeminen Konjunkturabſchwächung
vor allem in dem Ausfall des oberſchleſi
ſchen Verkehrs und in den ſtändig fühlbavrer wer
denden Wirkungen der Sanktionen am Rhein

Ueber den Perſonenverkehr wird geſagt die
Einnahmen ſeien noch über die jüngſten Tarif
erhöhungen hinaus geſtiegen und zurzeit durchaus
zufriedenſtellend Zurzeit Der Ferienverkehr
ſo ſtark abgeflaut er auch iſt macht ſich natürlich geltend
Später wird ſich das Bild wohl ändern

Das engliſche Unterhaus über Leipzig
Mit der großen Mehrheit von 9s Stimmen

gegen 26 lehnte das engliſche Unterhaus einen Antrag
des bekannten Chauviniſten Bottomleyv ab der die
Regierung tadelt weil ſie ſich weigert das Perfahren
gegen die übrigen angeblichen Kriegsverbrecher ſicher
zuſtellen

Ein kleiner Lichtſtrahl zwiſchen den Wolken der Un
vernunft

franzöſiſchen

un iien m Tiehe

über den den induſtriellen Werken in Ober
ſchleſien durch den polniſchen Aufſtand zuggefügten
Schaden Die Frage werde von einem beſonderen Ge

o unterſucht der ſeinerzeit Bericht erſtatten
rd

Die franzöſſch polniſche Aruderſchaft
Jn einer Proleftverſammlung in Breslau machte Dr

Kleinert auffehen erregende Mitteilungen über das Zu
ſammenarbeiten von Franzoſen und Polen in Ober
ſchleſien zur Vorbereitung eines vierten pol
niſchen Aufſtandes Ein polniſch franzöſtſcher
Aktionsausſchuß iſt am 10 Juli gebildet worden Er
hat die Aufgabe die Franzoſen dabei zu unterſtützen
in allen Ortſchaſten polniſche Ortswehren zu gründen
und alle Zentralverwaltungsbehörden ſowie die
Gruben und Polizeiverwaltung zu überwachen Ein
polniſcher Geheimbund mit dem Sitz in Orzechew
arbeitet darauf hin durch Terror die Maſſenauswande
rung der Deutſchen zu Hinderlich für die
polniſchefranzöſiſchen Pläne ſind die Engländer
die die Neutralität Wirklich ernſt nehmen Die fran
zöſiſche Diviſion die zur Verſtärkung nach Ober
ſchleſien geſandt werden ſoll ſoll dies Hindernis durch
das militäriſche Uehergewicht der Franzofen beſeitigen
General Le ron d läßt durch zahlreiche Spion e nicht
nur die Deutſchen ſondern die ihn numngebenden Eng
Iänder überwachen Jn einem Rundſchrteiben an die

Truppenkommandanten und Kreis
kontrolleure ordnet er an daß allen polniſchen Ver
waltungs und Militärſtellen jede Unterſtützung zu ge
währen ſei und daß das neutrale Verhalten der Eng
länder durch energiſches franzöſiſches Vorgehen gegen
die deutſche Bevölkerung abzuſchwächen ſei Jn Katto
witz iſt eine Bewachungsſtelle eingerichtet die mittels
eines großen Beamtenapparates die geſantten engliſchen

J zu Aberwogen

e 2 nSchlee inden
Die München Augsburger Abendzeitung hatte be

hauptet Erzberger ſei vom Reichskanzler be
auftragt worden einen ausführlichen Plan für die be
vorſtehende Steuergeſetzgebung auszuarbeiten zu
welchem Zweck ihm zwölf Sachverſtändige unterſtellt
worden ſeien

Die Münchener Meldung mit der natürlich gegen
den Reichskanzler Stimmung gemacht werden ſollte iſt
wie regierungsſeitig feſtgeſtellt wird und wie von vorn
herein klar war frei erfunden Mit derartigen Mitteln
ſchaden die Verbreiter nur ſich ſelber

Die Hilfe für Rußland
B Berlin 22 Juli Jn einer anſcheinend inſpirier

ten Meldung der Deutſchen Allgemeinen Zeitung
wird geſagt Auch in Regierungskreiſen beſchäftigt man
ſich lebhaft mit der Frage wie dem ſchwerleidenden
ruſſiſchen Volke geholfen werden könnte Nahrungs
mittel könnten wir zwar nicht hergeben aber wir könnten Aerzte und Arzneimittel fenden Einer
Hilfsaktion des Roten Kreuzes würde die deutſche
Regierung t Unterſtützung nicht verſagen Anders
ſcheinen die Amerikaner die Sache auſzufaſſen Sie
fordern als Bedingung für die Hilfeleiſtung die ſöortige Demobiliſation der Roten Armee ſoforthge

ziederherſtellung der perſönlichen Freiheit und der
Freiheit der Preſſe Ausſchreibung von Wahlen für die
konſtituierende Nationalverſammlung und die Rückkehr
aller Flüchtlinge aus Sowjetrußland

Der Fragebogen der Quäker
Der Diſch Allg Ztg die den geſtern mitgeteilten

Fragebogen veröffentlicht und mit Randbemerkungen
verſehen hatte geht vom Komitee der Quöker eine Er
widerung zu die die Gründe zu ihrem Vorgehen fol
gendermaßen darlegt

Es handelte ſich darum für die demnächſt in die
Heimat zurückkehrenden Quäker denen dort jedenfalls
viele Fragen vorgelegt werden die richtigen Jnfor
mationen zu erhalten Dieſem Zweck ſollte eine Reihe
von Fragen dienen die Gelehrten Parteiführern Fi
nanzleuten uſw vorgelegt wurden

Die gute Abſicht der Quälkler ſei gern anerkannt
Aber die Bedenken gegen den Fragebogen bleiben be

weil weder das deutſche Volk noch die Quäker
elhſt eine Gewähr dafür haben daß die Antworten

nicht zum Schaden Deutſchlands ausgenützt werden

Kapitänleutnant Patzig verhaftet
Wie ein Kopenhagener Blatt meldet hat die

dortige Polizei den vielgenannten KapitänleutnantPahzig verhaftet weil er in berauſchtem Zuſtande
Damen beläſtigt habe Falls die deutſche Regierung
nicht ſeine Auslieferung verlangt werde er gegen Kau
tion entlaſſen werden

Afenherzigleiten des Generals Hoffmann

Eigene Drahtmeldung
b d Dresden 21 Juli

Aufſehen erregende Mitteilungen des Generals
Hoffmann der von Vreſt Litowſk her allgemein be
kannt iſt veröffentlicht der Dresdener ſozialdemokratiſche
Schriftſteler Albert General Hoffmann ſprach ſich
zunächſt über die Unterhandlungen in Breſt
Litowſk aus Erſchwert worden ſeien dieſe durch
die Bulgaren denen General Falkenhayn vor
eilig Verſprechungen gemacht habe und die man durch
allerlei Schiebungen zu beruhigen verſucht habe Dieſe

Winkelzüge hätten ihm aber nicht geaßt Hoſfmann ſoll in der Unterredung Falkenhayn
en ſchlimmſten Verbrecher des Krieges

genannt haben

33 Jahrgang
ndenburgsUeber Ludendorffs und

Kriegserinnerungen ſagte Hoffmann
lich Ludendorffs Buch iſt ein Verteidigungsbuch des
halb ſchon falſch und zum Teile erlogen Ueber
all wo er ſich verteibigt wimmelt es von
Und der gute Hindenburg na ſein Buch iſt gar ſo d
es einen Hund jammern könnte Der Einzige der gut
berichtet und etwas zu ſagen hat weil er au
ganzer Kerl iſt iſt Tirpitz Hoffmann hat wie er
erklärte ſeine Brieſe aus dem Felde bei einer aus
ländiſchen Bank deponiert will ſie aber vorläufig ni
veröffentlichen weil dies manchem unangene ſeinwürde wie z B dem Grafen ar der
dem parlanientariſchen Unterſuchungsausſchuß vor
gelogen habe Amerika würde ohne den UBootkrieg
uns nicht den Krieg erklärt haben während er zur
Gattin da lprange genau das Gegentei Fest W
Weiter ſagte Hoffmann Die Marneſchlacht ſei
eine unbedingte Folge der Führerunfähig
keit Auf dem linken Flügel habe man z n Divi
ſionen zu viel auf dem rechten zu wenig t a Das
hätte beinahe ein Laie merken müſſen Wir hätten
ſuhr Hoffmann ſort Schlachten und Krieg unbedin

ewinnen können aber man blöderte da und dort in
ktionen herum und traute ſich keinen entſcheidenden

Schlag zu führen Nicht einmal 1918 als Ludendorff
eine Million Soldaten die wirklich kämpfen wollten
nach dem Weſten geſchickt hatte wagte man einen ent
ſcheidenden Schlag Wie jevoch erinnerlich hat Luden

doruff 1918 dreimal große Offenſiven unternommen
Auch die Aktion gegen Jtalien kritiſierte Hoffmank
ſcharf Er erklärte ber tüchtigſte Führer auf ſeiten der
Mittelmächte ſei nicht Ludenborff ſondern Konrad
von Hözendorff geweſen Zum Schluſſe ſagte der
General Deutſchland müſſe den Weg nach Ruß
land wiederfinden denn 200 Millionen Ruſſen
r doch nicht aus der Welt wirtſchaft ausgeſchloſſen

erden
Dieſe Ofſenherzigkeiten des Generals Hofſmann für

deren richtige Wiedergabe natürlich die Verantworiung
dem Jnterviewer zufällt werden jedenfalls noch ein
ſehr lebhaſtes Echo hervorrufen r e

Mitglied des Reichstags und des
Unter den Steuern die der Reichskanzler ſür die

Durchführung der Reparationsver pflichtungen als
weſen liches Mittel des Steuerausgleiches unſerer
Zahlungsverpflichtungen aufgeführt hat nimmt die
Umſatzſteuer eine bedeutſame Stellung ein Sie
ſoll einen Mehrertrag von zwölf Milliarden Papier
mark bringen Nach der im Jahre 1921 vorgenommenen
Veranlagung der Umſatzſteuer für das Jahr 1920 hat
ſich bisher ein Einnahmebetrag von rund 5 Milliarden
Mark aus der beſtehenden Umſatzſteuer ergeben Man
erwartet daß ſich ein weiderer Betrag durch nachträgli
Veranlagung von zwei Milliarden Mark ergeben wird
Es beſteht nun die Abſicht ſowohl den erſten Umſatz
nach der Einfuhr wie die Ausfuhr der Umſahſteuer zu
unterwerfen während bisher für dieſe Geſchäfte die
Freiheit von der Umſauzfteuer beſteht Man hofft da
durch einen weiteren Betrag von zweieinhalb Milliarden
herauszuholen ſo daß das Geſamtergebnis auf neun
einhalb bis zehn Milliarben Mark geſchätzt wird Dieſer
Steuerſatz ſoll möglichſt verdoppelt werden ſo daß
die Steuer gegen bisher ſieben Milliarden etwa zehn
bis zwanzig Milliarden erbringen ſoll

Es liegt auf der Hand daß eine ſo gewaltige Sweige
rung der Steuer vom volkswirtſchaftlichen ſteuer
techniſchen und politiſchen Standpunkt aus eine ver
ſchiedene Beurteilung erfährt Der nächſtliegende Ge
danke der auch höchſt wahrſcheinlich in der Regierungs
vorlage ſeine Ausgeſtaltung finden wird iſt die einfache
Erhöhung der Umſatzſteuer in der bisherigen Form au
den doppelten Betrag

Gegen dieſe einfache Erhöhung des Umſaßſteuer
geſetzes ſprechen fraglos wichtige volkswirtſchaftliche
Gründe Es liegt auf der Hand daß wenn in irgend
einem Prozeß der Wirtſchaft ein fünf ſechs oder
ſiebenſacher Umſatz ſtatfindet ebe das fertige End
produkt auf den Markt gelangt die Steuer eine ganz
außerordentlich hohe Belaſtung des Endproduktes her
beiführen wird Hier ergibt ſich ohne weiteres die
Frage ob eine ſolche Belaſtung uns konkurvenzfähig
gegenüber dem Auslande erhält Der hohe Steuer
ſatz von drei Prozent bringt aber auch in die Wirtſchaft
den Antrieb zur Einſparung der Umſaßſteuer
Wenn ein Unternehmen von der Rohſtoffgewinnung vis
zum Fertigfabrikat alle Sladien des Umſahes in ſich
ſelbſt einſchlicht ſo wird dadurch die Steuer nur einmal
fällig Umgekehrt ergibt ſich der Antrieb durch Zu
ſammenfaſſung den Vorteil der Einſparung zu erzieren

dehmen wir z B als Mittelpunkt der Lederwirt
ſchaft die Schuhſabrikation An ſich ſind der Häuto
handel der Häutegroßhändler die Lederinduſtrie ver
Ledergroßhandel die Schuhinduſtrie der Schuhgroß
handel und der Schuhhandel nacheinander die Träger
des Umſades bei der natürlichen Gliederung innerhaſv
der Lederwirtſchaft Jeder Teil hat eine wichtige volks
wirtſchatfliche Aufgabe zu erfüllen Wenn von der Leder
fabrikativn bis zum Schuhladen ein zuſammenfaſſender
Unternehmer an die Stelle der fünf bis ſechs Glieder
eintritt ſo wird eine entſprechende Einſparung ver
Warenumſatzſteuer dieſem konzentrieren Betriebe eine
ganz gewaltige Ueberlegendeit geben Dieſe Ueberlegen
heit drückt die kapitalſchwächeren mittleren und kleineren
Unternehmer in Zeiten ſchlechter Konkunktur glatt zu
Boden Wenn wir in der Großinduſtrie vor allen
Dingen in der Montan und Schwerinduſtrie die Kon
zentration beobachten ſo erfolgt ſie aus Gründen der
Wirtſchaſtlichkeit der Einſparung von überſlüſſigen
Unkoſten uſw Die durch Gründe der Steuereinſparung
verurſachte Konzentration bietet dieſe Vorteile keines
wegs Die Veränderung der Wirtſchaftsſtruktur durch
die Umſatzſteuer birgt vielmehr ſchwere Gefahren nicht
nur hinſichtlich der Veränderung der Konkurrenzfähig
keit ſondern auch hinſthtlich der Steigerung des Riſikos
in ſich Wenn ein konzentriertes Unternehmen eine
falſche Konjunktüreinſtellung erleidet ſo wirkt das
ſchlimmer als es bei der aufgetellten Einzelwirtſchatt
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der Fall iſt Hier verteilt ſich das Riſiko auf verſchiedene
Träger und es iſt anzunehmen daß ſie alle gleichzeitig
dem gleichen Jrrtum der Konhunkiurverſchähung ver

Die Gründe gegen die einfache Erhöhung des
Stenerſatzes haben dazu geführt andere Möglichteiten
zu erörtern Zunächſt der Gedanke einer Fabrik
ſt euer die die Handelsumſätze frei läßt und nur Um
ſätze belaſtet die eine weſentliche Wertſteigerung der
Ware hervorbringen Gegen dieſe Steuer ſpricht de
gleiche Grund der Gefährdung der Konkurrenzfähigkeſt
gegenüber dem Auslande aber auch der Zweifel der
ſteuertechniſchen Durchführbarkeit Man hat zur Ver
einfachung dieſes Problems daran gedacht nur eine ein
teilige Produktionsſteuer zu erheben die nur einmal
in jedem Wirtſchafisprozeß erhoben wird Bei der
Textilinduſtrie z B bei der Umwandlung der Wolle
oder Baumwolle in den geſponnenen Faden bei der
Lederinduſtrie bei dem Uebergang der rohen Haut in
Leder uſw Dieſer Steuer würde aber da ſie am Be
ginn des Wirtſchaftsprozeſſes liegt ſo hoch geſpannt
werden müſſen daß die einſeitige ſchwere Belaſtung der
dadurch betroffenen Betriebe die Durchführbarkeit er
ſchüttert

Ein weiterer Gedanke iſt der einer veredelten
umſasßſteuer d h nur eine Steuer zu erheben
von der tatſächlichen Steigerung des Wertes Eine
Steuer die vielleicht am gerechteſten wirken würde weil
die Umſätze mit geringem Nutzefſekt dann auch nur ge
ring ſteuerlich belaſtet die mit hohem Nutzeffekt ſteuerlich
ſchärfer in Anſpruch genommen würden Aber der Ge
danke iſt techniſch ebenfalls mit großen Schwierigkeiten
verknüpft

Volkswirtſchaftlich betrachtet wäre die Einzel
handels ſteuer die bedenllichſte und vielleicht 2
die ertragreichſte Dieſe Steuer würde verhindern da
im Laufe des Wirtſchaſtsprozeſſes Slörungen und Ver
teuerungen eintreten die das Maß der Steuereinnah
men erheblich überſteigen Die Ware würde zu einem
Preiſe ſertiggeſtellt der uns eine möglichſt günſtige
Ausnutzung in der Konkurrenz gegenüber dem Aus
lande ermöglicht Die Steuer würde den Konzentra
tionsbetrieb in der Wirtſchaft vermeiden Aber auch
hier ſind die ſteuertechniſchen Schwierigleiten der Aus

tung und Kontrolle ſehr erheblich Der Einzel
ndel und das Handwerk wehren ſich dagegen weil

vor allen Dingen die Gefahr einer Ausbeutung
s ſich der Steuer entziehenden wilden Handels er

geben müßte Es ſind rerſchiedene Vorſchläge gemacht
worden um die ſteuertechniſchen Bedenken zu beheben
aber ihr Vorhandenſein läßt ſich in keiner Weiſe in
Abrede ſtellen

Welchen Weg die Geſetzgebung endgültig veſchrei
ten wird iſt heute noch nicht zu ſagen Das Für und
Wider wird ſowohl von der Reichsregierung der Re
parationskommiſſion des Reichswirtſchaftsrates wie
dem Reichsrat und dem Reichstag gebührend erwogen
werden Es muß nach Möglichkeit erreicht werden
daß die Steuer nicht zu einer Zerſchlagung unſeres
Wirtſchaftsaufbaues und zur Vernichtung wichtiger
ſelbſtändiger Exiſtenzen führt

Welcher Art auch die Ausgeſtaltung der Steuer ſein
mag eine bedeutende Belaſtung der geſamten
Lebenshaltung des deutſchen Volkes wird ſie mit ſich
bringen Die verteuernde Wirkung der Steuer neben
Kohle Konſum und Beſitzſteuern auf die geſamte
Lebenshaltung läßt ſich nicht vermeiden ſo tief es zu
bedauern iſt daß die Stabilität der deutſchen Kauf
kraft auf dem Gebiete der Volksernährung dadurch
wieder erſchüttert wird Wir waren gerade zu einem
gewiſſen Abſchluß der Lohn und Beamtenbeſoldungs
kämpfe gelangt Wenn ſpäter die Verteuerung der Le
benshaltung als Folge der Steuergeſetzgebung mit

eintreten wird ſo liegt darin die
zur geſteigerten Leiſtungsfähigkeit erwachten deut

ſchen Volkswirtſchaft Aber die geſamte deutſche Poli
tik kann ja leider nicht mehr von dem Geſichtspunkt
der abſoluten Wahrung der berechtigten deutſchen
Intereſſen geführt werden ſondern ſteht leider völl g

r d Zwang zur Wahl des kleineren
ebels

Aus den letzten Tagen der Romanows
Auf das tragiſche Ende des Zarenpaares das in faſt

hermetiſcher Abgeſchloſſenheit von der breiten Oeffent
lichkeit lebte und darin mit allen Mitteln feſtgehalten
wurde werfen die Erinnerungen eines ruſſiſchen
Emigranten eines Ruſſen deutſcher Abkunft der die
Kriegsjahre in Rußland verbracht hat ein grelles Licht
Er beſchreibt in der Köln Ztg den unheilvollen Ein
fluß des Wundermannes Raſputin auf den Zaren
und beſonders auf die Zarin der infolgedeſſen die
ſchlimmſten Dinge nachgeſagt wurden Der Einfluß
Raſputins in dem viele einen Schwindber andere
einen Helfershelfer der Umſtürzler ſahen war ſo groß
daß die meiſten Ernennungen im Heer und in der Ver
waltung auf ihn zurückgingen Dieſer Hohn auf das
monarchiſche Syſtem hatte ſchon im Herbſt 1916 die
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n das wi und ſteuer2 n a aStellung des Zarenpaares unterwühlt Aber Raſputins
Schliche hielten die Unglücklichen in der Stickluft der
Abgeſchloſſenheit feſt Der Miniſter des Jnnern Pro
topopoff ein Geſchöpf Raſputins ließ durch ſeineAgenten im ganzen Lande das Herrſcherpaar und
namentlich die Kaiſerin mit einer wahren Flut von
Ergebenheitstelegrammen geradezu über
ſchwemmen in denen in übertriebenen und unter
würfigen Ausdrücken die Herrſcherin aufgefordert
wurde ſich ja nicht durch die unzufriedenen Stimmen
der Oppoſition irremachen zu laſſen und an dem alten
Syſtem hinter dem das ganze Volk ſtünde ja recht feſt
zuhalten Die Folge davon war daß die Kaiſerin
jedesmal wenn ein wohlmeinender Menſch ſie auf das
anwachſende Mißgefühl aufmerkſam machte an ihren
Schreibtiſch ging einen Stoß von Telegrammen und
Briefen herausnahm und dieſe ihrem etwas beſtürzten
Beſuch vor Augen führte mit den ſelbſtbewußten
Worten Was bedeuten die Klagen weniger Un
zufriedener gegenüber Millionen von Stimmen die aus
der Tiefe des Volkes zu mir dringen

Der Verfaſſer ſchildert dann wie von einer kleinen
Hofgruppe die Entfernung und als dieſe nicht gelang
die Ermordung Raſputins beſchloſſen wurde
Die Pläne zur Abdankung des Zaren und zur
bannung der Zarin in ein Kloſter November 1916
waren verraten worden An einem Dezemberabend
1916 war Raſputin beim Fürſten Juſſupow einem
der Petersburger Verſchwörer zum Eſſen eingeladen
und erſchien auch Man hatte u a ſüßes Backwerk vor
bereitet mit weißem und rofa Zuckeraufguß die eine
Sorte enthielt je eine genügende Menge Arſenik
ebenſo wie der Madeira der in verſchiedenen Gläſern
mit und ohne Gift gereicht wurde Raſputin ließ ſich
die vergifteten Speiſen und Getränke gut ſchmecken
Doch ſtellten ſich keine Vergiftungserſcheinungen ein
Die Anweſenden waren ſprach und ratlos da jede
einzelne Portion genügt hätte einem normalen Men
ſchen in wenigen Minuten den ſicheren Tod zu bringen
Was tun Da zog einer der Anweſenden ſeinen
Browning und gab aus nächſter Nähe drei Schüſſe
auf Raſputin ab der tot zuſammenbrach und mit zwei
weiteren Schüſſen ſtreckte er einen im Zimmer befind
lichen Hund zu Boden um ſich ein ſicheres Corpus
delikti zu ſchaffen Dieſe Vorſichtsmaßregel erwies ſich
denn auch als ſehr weiſe denn ſchon wenige Minuten
nach dem Fallen der Schüſſe erſchien der auf Poſten
ſtehende Schutzmann dem der erſchoſſene Hund gezeigt
wurde mit dem Bemerken er ſei plötzlich toll geworden
und hätte ſofort beſeitigt werden müſſen Der brave
Poliziſt gab ſich mit dieſer Erklärung auch zufrieden

Trotz der gewaltſamen Entfernung Raſputins
änderte das Herrſcherpaar nichts an ſeiner Haltung Die
Kaiſerin war außer Faſſung und verlangte vom Kaiſer
die Hinrichtung der Schuldigen Der Kaiſer fand ſich
dort zwiſchen zwei Feuern dem ungeſtümen Verlangen
der Kaiſerin nach Rache und dem einmütigen Eintreten
der kaiſerlichen Familie für Verbannung der Schul
digen aus Petersburg Unwillig gab der Kaiſer der letz
teren Forderung nach aber der Abgrund zwiſchen
Thron und öffentlicher Meinung wurde noch tiefer
Wenige Monate ſpäter hatte ſich das Schickſal der Ro
manows erfüllt

Mitteldeutſche Steuerberatungs
ſtelle für das Land

W T Nach wiederholten Vorbeſprechungen
zwiſchen führenden land wirtſchaftlichen Berufsver
tretungen wurde am 19 d M in Halle die Grün
dung der Vereinigung NMitteldeutſcher

St ergglte gle

In der Gründungsverſammlung waren vertreten
ReichsLandbund Landbund Provinz Sachſen und
ſeine Kreis Landbünde Landbund Anhalt Landbund
Braunſchweig Landbund des Freiſtaates Sachſen
Deutſche Landwirtſchafts Geſellſchaft RaiffeiſenVer
band Erfurt Landwirtſchftskammern für die Provinz
Sachſen Braunſchweig Weimar Altenburg Gotha
die letzten drei zuſammengeſaßt in der Thüringiſchen
Wirtſchaftsbergtung Landſchaft der Provinz Sachſen
Ländliche Buch und Steuerzentrale SachſenAnhalt
private Buchſtellen und außerdem gaſtweiſe Vertreter
der Jnduſtrie

Die Vereinigung ſieht ihre Aufgabe 1 in der Auf
ſtellung einheitlicher Grundſätze für die Buchfüh
rung und Steuerberatung der angeſchloſſenenStellen 2 in der Vertretung der an geigenen Stellen
gegenüber den Behörden in allgemeinen Buchführungs
und Steuerfragen

Zum Vorſitzenden wurde Rittergutsbeſitzer Rein
hardt Burgwerben zum e Vorſitzenden Rittergutsbeſitzer von Zakrzewski Oppin ge
wählt Die Geſchäſtsführung liegt in Händen des
Landbundes Provinz Sachſen Halle Franckeſtr 8
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de Von Dr rer pol Rudolf Vogel von
in Hamburg kürzlich ſtattgehabte wedeutſche Handwerkertag an dem rund 30 000 ſel

ändige Handwerker der Hanſeſtädie Schleswig Hol
s und beteiligt haben hat eine ſehr

eingehende Proteſtlundgebung n das wirtu ſteuerpoliti Programm des Kabinelts
irth gefaßt Jn den Kreiſen des Handwerks iſt man

wohl überwiegend der
re das Ulfimatum abzulehnen

cht daß es beſſer geweſen

wä dem die Annahme erfolgt iſt iſt das Handwerk voll bereit mit allen
Kräften an der Erſüllung der Bedingungen mit
zuardeiten Vorausſetzung iſt ſelbſtverſtändlich daß
man dem Handwerk überhaupt die Möglichkeit zur wei
teren Arbeit läßt Nach Anſicht des Handwerks iſt das

der Reichsregierung vem1 Juni eine völlige Verkennung der Tatſache daß
die Erſüllung der Bedingungen nur durch tmögliche Steigerung der ne ſich erzielen läßt
Das vom Kabinett Wirth angekündigte wirtſchaſts
und ſteuerpolitiſche Progtamm würde die Voraus

roduktion ſyſtematiſch
bſichtigte Erhöhung

Sieuern und die hypothekariſche Belaſtung
dwertes ſowie die Veteiligung des Reiches an

ewerblichen Betrieben bedeuten nach Anſicht derhrerden Männer des Handwerkz die völlige Unter

indung jeder ſchöpferiſchen Tätigleit des ſelbſtändigen
Gewerbetreibenden

Die Erklärungen des Dr Wirths am Nachmitta
des erſten ni im Reichstage haben im Handwer

7 niederſchmetternd gewirkt Man iſtm Handwerk allgemein der Anſicht daß die Steuer
pläne der egierung uns rettungklos der
völligen Kataſtrophe entgegentreiben Man üfürchtet
daß die Erhöhung der Umſatz und Körperſchaſitsſteuer
die notwendige Kapitalneubildung ſür den Wieder
aufbau der Wirtſchaft verhindern werde Beſonders
ſcharf wendet ſich das Handwerk gegen die
ſteuer weil gerade ſie im Verein mit der verſchärften
Luxusſteuer eine unverantwortliche Belaſtung des
Handwerks bedeutet Ueber eine Erhöhung der Um
ſatzſteuer läßt ſich allenſalls reden aber nur allenfalls
unter der Vorausſetzung daß die Luxusſteuer über
haupt ganz beſeitigt wird Die Luxusſteuer muß das
auf Qualitätsarbe r Handwerk insbeſondere
das Kunſthandwerk vollkommen erdroſſeln Auch die
Erhöhung der Kohlenpreiſe bezw die Mono

liſierung des Kohlenhandels begegnet im Handwerk
r ſchärſſten Ablehnung weil man ernſthaft ſür denBeſtand insbeſondere der Schmiede und Schloſſerei

betriebe fürchten muß Die Monopoliſierungsbeſtrebun
gen werden als nichts weiter angeſehen als der Verſuch
einer Sozialiſierung Das Handwerk ſteht auf dem
Stardpunkt daß man mit ſtädtiſchen und ſtaatlichen
Betrieben derartig traurige gemacht habe
daß man ſich ſchwer hüten ſollte hier überhaupt noch
irgendetwas in die Hände der Städte oder des Staate
zu legen Jm dwerk beſteht der Eindruck daß die
jetzige außenpolitiſche Zwangslage zu gewaltſamen
Durchſührungen marziſtiſcher rogrammforderungen
benutzt werde bezw zu einer Art Sozialiſierung auf
kaltem Wege über die Steue ebung Das Hand
werk hat vom derzeitigen Reichskabinett nicht den Ein
druck daß es eine allzugroße u vor Grund
prinzipien der Privatwirtſchaft Das andwerk
fordert daher daß das derzeitige Reichskabinett ſo
ſchnell wie irgend möglich Farbe bekennt und eindeutig
dazu Stellung nimmt ob es den Gedanken der ſchöpfe
riſchen Unternehme inlichleit jeder Art als

ſe eder Steigerung derer g Insbeſondere die
hlre

es G

taates

u

nicht Das Handwerk fordert daßſchaft und ſozialpolitiſche See unler dem Ge
ichtspunkt einer die Jntereſſen des Berufsſtandes und
der Volkswirtſchaft wahrenden Auswirkung der
ſchöpferiſchen Untenehmerperſönlichkeit eingeſtellt wird
Das Handwerk lehnt jedes Ueberſpannen des indi
vidualiſtiſchen Gedankens ab Es iſt der ſchärſſte Feind
des liberaliſtiſchen Man e aber es will doch
daß jedem Einzelnen im Rahmen der Verantwortung die
er gegenüber ſeinem Stande und der Geſamtwirtſchaft
trägt die freie Auswirlung ſeiner Perſönlichkeit in

wirtſchaftlichen P eä ſichergeſtellt wirdDas Handwerk verficht den Gedanken ß es dieGrundlage für die Erzeugung von Qualitätsarbeit
aller Art und die Produktionsſtätte der hochgelernten
Qualitätsarbeiter iſt ohne welche die deutſche Jn
duſtrie ebenfalls nicht leben kann und es ſordert daher
aus dieſem doppelten Geſichlspunkt heraus weiteſt
gehende Möglichkeit zur per ſeiner Fähig
keiten für Qualitätsarbeiten Das Gegenteil vpürde
man aber erreichen wenn man durch rückſichtsloſe Ein
griffe in die Vermögensſubſtanz dem Handwerk das an
und für ſich ſchon ſtark dezimierte Betriebskapital noch
mehr vermindern würde zumal es nicht die Möglich
keit hat wie die Großbetriebe durch Aufnahme Keuer

22 Jult totFreitag
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Gelder dieſe Betriebskapitalegtziehung wettzumachenne e weit erhebliche Senat des Be
triebskapitals des Handwerks auf ſteuerlichem We
würde die glatte Vernichtung des Handwerks auf
ganzen Linie bedeuten

77

Letzte Telegramme
Das verfehlte Beruhigungsmittel

B Berlin 22 Juli Aug London wird ge
meldet daß ſich die franzöſiſche Diviſion be
reits auf dem Wege nach Oberſchleſien befinde
Von der gleichen Stelle wird dem Daily Chronicle
dem Organ Lloyd Georges mitgeteilt daß die Lon
dvoner Kegierung die Entſendung weiterer franzöſiſcher
Truppen als nicht geeignet anſehen würde um die Lage
zu Nären Man iſt im Gegenteil der Anſicht daß da
durch die Polen zu weiteren Angriffen auf die Deut
ſchen herausgefordert werden dürften

i s wi eldet Unter dem VorſitzFue r Witte ein Viiniſerrat ſiatifinden
Geſichtspunkie in dem oberſchleſtſ en Problem darlegen

Er alaudt verſichern zu können daß trotz des gegeneigen engliſchen Wunſche die Bou
l

S n

e

ogner Konferenz um einen Monat ver
cho ben werden kann

Unſere Antwort noch nicht fertig
B Berlin 22 Juli Unſere Antwortnote an Frank

reich iſt noch nicht fertiggeſtellt Jm Kabinett gibt es in
dieſer Beziehung rlich keinerlei Meinungs
verſchedenheiten aber es gibt eben auch Perſonen die
des Glaubens ſind unſere Antwort könne nur wirkſam
ſein wenn ſie mit möglichſt viel Material geſpickt
wäre Unſeres Erachtens eine Fehlmeinung Es
kommt doch darauf an daß möglichſt ſofort geant
wortet wird Jn die Einzelheiten würden ſich die fran
zöſiſchen Staatslenker deren Willznsäußerung nun ein
mal ſeſtſteht doch nicht vertiefen Jmmerhin iſt darauf
zu hoſfen daß die Antwort wenigſtens morgen den

z 2

Adreſſaten übergeben wird De
B BVerlin 22 i Von der in Dänemark erfolgten ver

Verhaftung des Kapitänleutnants Patzig war heute Ve
früh in hieſigen Re gierungskreiſen noch nichts bekannt R
Selbſtverſtändlich wird wenn ſich die Meldung be e
ſtätigt die Regierung unverzüglich die Ausliefe

rung Patzigs verlangen z
Die Wirth Gegner maB Berlin 22 Juli Die Deutſche Ztg hatte von der

einer Ausſprache zwiſchen dem Kanzler und dem ver
früheren öſterreichiſchen Geſchäftsträger erzählt wonach che
Dr Wirth jeden Anſchlußgedanken als den Richtlinien an
ſeiner Politik widerſprechend abgewieſen hätte Man unt
verſichert uns nun ß an dieſer Darſtellung kein auc

wahres Wortiſt egHarden
B Berlin 22 Juli Die Preſſenachricht daß ſſe

Maximilian Harden im amtlichen Auftrage nach den nen
Vereinigten Staaten geht wird amtlich dementiert Wi
Sie war von vornherein unwahrſcheinlich wi

Franzöſiſche Spitzel
no Berlin 22 Juli Eigene Drahtmeldung Die

Deutſche Zeitung meldete in ihrer heutigen Morge
nummer franzöſiſche Geheimagenten ver

gegen das sdiltat bei der alliierten Kom
miſſion anzuzeigen s ſei feſtgeſtellt daß ſich unter
der Düſſeldorfer Schutzpolizei die vo

Schleſien berufen wurde franzöſiſche
Schupo Leute befinden Soweit die

Düſſeldorfer Schutzpolizei in Frage kommt triff
das nicht zu Weitere Feſtſtellungen ſind im Gange

Deutſch ungariſcher Studentenaustauſch
in Budapeſt 22 Juli Eigene Drahtmeldamg

Der Plan des iſchen Studentenausſchuſſes 10
ungariſche Siudenten zum Sommeraufenthal

einzuladen wofür ſich 100 deutſche Siadenten nacg
Ungarn begeben ſollen wurde in Budapeſt mit Jube
auß genommen und wird von ungariſcher amtliche
Seite lebhaft unterſtützt Die deut Studente
können der beſten nahme gewiß ſein

Die iriſche Frage
In London 22 Juli Eigene Drahtmeldung

Ueber das Ergebnis der Verhandlungen zwiſche
Lloyd George und De Valera beſagt der amtliche So
richt vom Donnerstag daß noch keine Grund
lage für eine iriſche Konferenz gefunden wurd
De Valera kehrt heute vorläufig nach Dublin zurüc

Moderne Ehen
Von Anna Blos Stuttgart

Jmmer häufiger hört man Klagen über unglück
liche Ehen Jmmer mehr Prozeſſe um Eheſcheidung
finden ſtatt Woran liegt das Die Ehen werden
eben heute zu leichtfertig geſchloſſen ſagt man Aber ſcheint die Zahl unglücklicher Ehen war auch früher

Wurden iniſt das wirklich der alleinige Grund
früheren Zeiten nur Neigungsheiraten geſchloſſen
Das wird niemand behaupten wollen der den Mut
ur Wahrheit hat Zahllos ſind die Ehen in denengemeinen ausſchlaggebend ſind E von
indern aus ariſtokratiſchen oder Patrizierfämilien

Kindern aus großen Handelshäuſern aus Handwerker
kreiſen uſw Dazu kommen die vielen Ehen wo der
eine Teil oder beide Vorteile erhofft durch vor
nehme Verbindung durch finanzielle Annehmlich
keiten durch geſellſchaftliche Stellung Man kann doch
nicht annehmen daß all dieſe früheren Ehen im Him
mel geſchloſſen wurden da oft recht irdiſche Beweg
gründe mitſpielten Daß ſie glücklich werden mußten
weil der Prieſter ſie einſegnete weil zuweilen unend
licher Pomp aufgewendet wurde um den Schrei ge
marterter Herzen zu übertönen Oft ſind aber auch
Faper ſchon Ehen ſehr unglücklich geworden bei denen

iebe und Leidenſchaft ausſchlaggebend waren die ge
loyen wurden nach harten Kämpfen gegen den Wil
en der Angehörigen oder Ehen bei denen es ſchien

als ob alle äußeren und inneren Umſtände ſich ver
einten um dauerndes Glück zu gewährleiſten

wohl nur ein kleiner Prozentſatz der Neuvermählten
bedacht welche ungehenre Zumutung ihnen von Staat
und Kirche geſtellt wird durch die Forderung einem
Menſchen den man im Grunde ſo wenig lennt den
Treueid für das ganze Leben zu leiſten Kann man
doch kaum dieſen Eid vor ſich ſelbſt verantworten wenn
man gar nicht weiß wie man ſich ſelbſt oder wie ſich
der künftige Lebensgefährte entwickeln wird Mir

ſehr groß Aber man ſcheute ſich davor die Oeffent
lichkeit davon in Kenntnis zu ſetzen Zumeiſt die
Frauen ſcheuten das Sie fürchteten mit Recht all das
Häßliche was Eheſcheidungsprozeſſe mit ſich bringen
Sie ſürchteten ſich davor geſchiedene
heißen denn es ging ihnen faſt ſo ſchlecht wie den un
verheirateten Müttern Die

iſt dieſe Anſchauung auch heute nicht überwunden Zu
allem kommt die wirtſchaftliche Abhängigkeit der Frau
von Mann und Familie Die Frau die ihren Mann
verläßt kann unter Umſtänden exiſtenz und wurzellos
dem Elend preisgegeben ſein
Warum werden aber gerade heute ſo viele

Ehen unglüchklich Jch glaube weil die Voraus
ſetzungen unter denen Ehen geſchloſſen werden andere
geworden de Einen Teil der Schuld tragen z B
die unglücklichen Wohnungsverhältniſſe Un
zählige junge Ehepaare die heute heiraten müſſen ſich
mit einem Zimmer vielleicht noch mit Küchenanteil

begnügen ie eigentliche Hausfrauentätigkeit früher
gerade das was zum Glück der Ehe beitrug fällt fort

Daß es heute ſo viel mehr unglückliche Ehen gibt Für einigermaßen feiner organiſierte Naturen aber iſt
ſo viel mehr Eheſcheidungen vorkommen als früher
muß tiefere Urſachen haben denn die Beweggründe
aus denen geheiratet wird ſind keineswegs ſo ver
ſchieden von denen früherer Zeiten Man gibt den
vielen im Ueberſchwang der Begeiſterung und dem
Jammer des Abſchieds geſchloſſenen Kriegstrauungen
einen großen Teil der Schuld Man ſagt die jungen
Leute kannten ſich zu wenig Tas dauernde Zuſam
menleben bringt dann die Enttäunſchungen Tas iſt
doch nur bedingt richtig Kannten ſich denn früher die
ungen Paare beſſer die ſich auf einem Ball oder ſon
igen Vergnügen kennen lernten die während der

Verlobungszeit ſtreng behütet kaum einen Spazier
88 allein machen durften Wußte da der eine vom

harakter des andern mehr als das bei den kriegs
hen Paare

es faſt eine Unmöglichkeit
gleichen Menſchen auf einen einzi
zu ſein Man fällt ſich gegenſe auf die Nerven
heißt das populär ausgedrückt Liebe kann ſich auf
dieſe Weiſe in Abneigung ja in Haß verwandeln Die

n Raum angewieſen

Strindbergſchen Ehedramen ſchildern das pſychologiſch
Das wirkliche Heim früher die Grund

Dazu kom
ſehr fein
lage ſo vieler glücklicher Ehen fällt fort
men die immer unerträglicher werdenden wirt
ſchaftlichen Sorgen Sie zermürben und viele

heleute wälzen ſie aufeinander ab ſtatt die Urſachen
in den Wirkungen des Krieges zu ſuchen Viele Frauen
haben durch die Selbſtändigkeit die ihnen der Krieg
aufzwang dem Mann und der Ehe gegenüber eine an
dere Stellung gefunden gerade wie auch der Mann im

lich daß ſolche Ehen unter gleichen Vorausſetzungen
weiter beſtehen wie vor dem Kriege

Schließlich aber und das ſcheint mir das Entſchei
dendſte ſind die Frauen heute anders als in
früheren Zeiten Sie fühlen ſich nicht mehr wie die
Chamiſſoſche Braut als niekere Magd ir haben
kleine Elſa mehr die ſo blind vertraut daß ſie nicht
nach Nam und Art des Geliebten fragt dem ſie ihr
Geſchick verbinden will Die denkende Frau von heute

Frauen zu
elt ſchob der Frau die

Verantwortung zu richtete ſie während es dem Manne
leicht war ſeine ſoziale Stellung zu behaupten Ganz

ununterbrochen mit dem

n der Fall iſt Auch früher hat doch Schützengraben ſich verändert hat Es iſt faſt unmög kann dann wird die

und ihre Schar wird immer gtöher werden fühlt ſich
als gleichwertig und h J Perſönlichkeit dem Manne gegenüber Sie kann keine Ehemehr ertragen in der ſe ihr Veſtes ihr Jch unter

drücken muß So wie ſie die Rechte auf Freiheit und
Perfönlichleit im Manne achten und ehren will ſo will

ſie die eigenen geachtet und geehrt wiſſen Eine Ehe
iſt heute cine Scmeilmſchaſt in der der Mann die Rechte
des Miniſters des Aeußern die Frau die des Jn
nern einnimmt einander nicht untergeordnet ſondern
beigeordnet mit gleichen Rechten und Pflichten
Daß ſolche Lehensbedürfniſſe von wirklichen Per

ſönlichkeiten das höchſte Jdeal bedeuten zeigen

derts geſchloſſen wurden zu einer Zeit als wir eine
Reihe wirllich bedeutender Perſönlichkeiten unter den
Frauen finden Mit größerer Grazie war noch nic
mand verheivatet völlige gegenſeitige Freiheit gebend
und nehmend ſo ſchreibt Varnhagen über die Ehe
von Wilhelm und Caroline v Humboldt Auf gleichem
Grundſatz beruhte die ſo glückliche Ehe von Varnhagen
ſelbſt und Rahel von Achim und Bettina v Arnim
von Frizdrich und Caroline Schelling u a Bei allen
iſt es die ausgeformie Eigenart das tiefe Seelenleben
das verſelnerte Empfinden die vielſeitige Kultur der
Frauen die ſie ihren geiſtig hochſtehenden Männern
anziehend machte und den Grund legte zur vollendet
glücklichen Form der Ehe

Feder Menſch der heiratet muß ein Stück von
ſich ſelbſt aufgebenz je ſtärker ſeine Perſönlich
ſeit iſt um ſo mehr Es kommt dann ganz darauf an
was er dafür eintauſcht ob er für dieſes Verzichten

dieſes Aufgeben das liebevolle Verſtändnis die Ach
tung vor dem Perfönlichkeitswert der Perfönlichleits
Freiheit findet die beide Gatten Mann wie Frau for
dern müſſen wenn ſie glücklich werden ſollen Begreifen

die modernen Menſchen einmal daß die moderne Ehe
auf ſolchem Grundſatz aufgebaut werden muß daß es

uns verſchiedene EChen die Anſang des 19 Jahrhun d

funden ſein Auch ſie muß ſich hinauf entwicke
Parn ſie zum höchſten Glück der Erdenkinder werd

o

k Vorträge über die deutſche Vorzeit An d
Techniſchen Hochſchule in Danzig wird vom 25
bis 2 Auguſt Prof Hans 9 ne Direktor des P
vinzialmuſeums in Halle einen Kurſus üler die der
ſche Vorzeit mit Lichtbildern und Vorführungen v
anſtalten

Maſſenſtreichungen bei der BühnengenoſſenſcheWie tief der Riß iſt der ausgehend hoher Pron

nenten Bewegung durch die Bü angen
ieht e der Umſtand daß neuerdings annäher

itglieder geſtrichen worden ſind und weit
Streichungen angekündigt werden Urſache des Maſſ
abganges iſt Unzufriedenheit mit dem jetzigen Pri

le e 4 3 das unfruchth
eren die zu ſtarke Betonung des gewſchaftlichen Gedankens verargt Durch die Wie

Streichungen iſt unter Umſtänden der FortbeſtandBühnengenoſſenſchaft geſährdet beſonders 73 w
ie Ausgetrektenen eiwa eine eigene Organiſa

gründen ſollten
Der geſchichtliche ſt ein HeidelbergerHerkunſt des ln ger wird

gehender Rachſorſchungen veg o a
Schwäbiſchen Bund nachgewieſen Es ausEinträgen in den Pebeezeeh Univerſi t

unzweifelhaft hervor daß der bürgerliche Name
berühmten berers Dr Georg Helmſtetrer
Heidelberg lautete er hat erſt ſpäter nach Humant
art den Namen Dr Georgius Fauſtus angenom
Unter ſeinem Famirlenngmen wurde er am 9 Jan
1483 in Heidelberg als Student eingeſchrieben und
ſtand hier 1487 als iter unter zehn ſeine Dor
prüfung Bis zum Frühjahr 1489 hielt er ſich daue
n Heidelberg a Da nach dem Einwohnerverzeich

von 1488 ſein ter ſchon tot oder wenigſtensmehr ortsanweſend war 3 er vielleicht u näch
Jahre in die weite Welt hinauc gegangen
13 Jahre ſpäter traf ihn dann der Abt ritheim

GSeorgius Sabellicus Fauſtus junior und 1520
findet er ſich unter dem Namen Dr Fauſtus ph

m netr er ums J153 zu oder doch nit weit von Staufen dem ten
auch hier keinen Sti W oder gar Rückſchritt geben

öſung für die moderne Ehe ge
im Breisgau rbenichen de tage e u ein La des aeſchi

S



Seitag 22 Jull totvandel und Verkeh
Die Börſenwoche

Das wild etrei ö eiUnterb 2 rer e r ehe
ne ging vom Deviſenmarkte aus Dieitteilung über das neue mmen

der Reichsbank mit einer holländiſ Gruppe das

et et ber ſelben on vierte n e
der J e ar z ar ausländ Kredite ſowie über u lich
unmittelbar bevorſtehende langfriſtige amerikaniſcheh rten an nder Devi e herbei Es konnte nicht ausbleiben

dieſer el en n ne eine
doch das eber der le oe

der neuen Papierinflation die wie allelksſchichten fühlten immer wieder aus den Repara

l ig t lölich e u e V rant Laugtett
der Notenpreſſe und vor allem man ſah zum min

vorläufig ein Ende jener anhaltenden De
enankäufe der Reichsbank im offenen Markte die

die Mark immer ſchärfer entwertet und immer weitere
Kreiſe des Publikums zur Flucht vor der Papiermark
und zum a von Jnduſtriewerten gedrängt hattenZimachſt gab es einen W llerdings
waren es hauptſächlich die Kreiſe der berufsmäßigen

on und jene Kundſchaft der Depoſitenkaſſen
die ihre Tätigkeit faſt ausſchließlich d Effertenſpelu
lationen konzentrieren die in wilder Haſt ihres

rmten Effektenbeſitzes zu entledigen trachteten
emerkenswert kurzer Zeit trat aber eine Beruhi

u ein Es zeigte ſich daß die große Zeuge des
ikums an ihrem Beſitzſtande zäh ſeſthielt ennch die bisherige Kaufwut verſchrounden iſt kamen

von allen Seiten ſehr bald neue Kauforders klei
nen Umfanges an den Markt Allerdings iſt eine ge
wiſſe Unſicherheit in den E nverkehr gekommen und
die ſcharfen Rückgänge haben dem Kauffieber einen

er aufgeſetzt Die Beliebtheit der Jnduſtrieaktie
und die Abneigung gegen die Papiermark iſt aber un
verändert geblieben zumal auch die ausſichtsreichen

Zehn über neue internationale Kredite für
Deutſchland ein neues Weichen des Markkurſes in
Newyork nicht verhindern konnten

Der Zweifel daran ob kurzfriſtige Valutakredite des
deutſche Valutaelend und das neue Steigen der Papier
flut heilen können iſt weit verbreitet Vielfach neigt
man auch der zu daß die Beſſerung desdeutſchen Kredites durch die ſchwebenden Steit

andlungen die ſich anbahnende Be g wirt
m lichen Lage vertiefen werde n dieſem Zu
ammenhange weiſt man darauf hin daß Großhandel
und Konſum in zahlreichen Jnduſtrien ſo neuerdings
auch in der Eiſeninduſtrie ihre Zurückhaltung auf
egeben haben daß zahlreiche Werke bis in das neuev inein mit lohnenden Aufträgen voll beſetzt ſind

azu kommt daß die Verhandlungen mit dem franzö
ſiſchen Wiederaufbauminiſter Ausſichten ar eih
nen daß in größerem Umfange utſcheauarbeiten auf Reparationskonto annehmen
wird

Eine ſtarke Anregung üben die anhaltenden neuen
reſſenkäufe aus Man rechnet beſonders mit neuenlzungen im Stimmeskongern Die ge Trans
de en Metallwarenfabrik durch

piration und ngsprozeß in der Groß
duſtrie konſequent fortſchreitet Zur Zurückhaltung

mahnen die h der Valutabewegung und
die h en Winkelzüge in bezug auf das Schick
ſal Oberſchleſiens doch bleibt die Grundtendenz feſt

Von Einzelheiten iſt hervorzuheben Die auch zu
variablen Kurſen zu handelnden Papiere behjielten

n bei ziemlich feſter Grundſtimmung Am
ontanaktienmarkt waren Phönix namentlich aber

Dre auf weitere Jntere ufe und Mannes
mann ſehr feſt r e Werte mit Rückſicht auf
die Unſicherheit in Ober en abbröckelnd Kali
apiere konnten ſich r befeſtigen infolge des
ark verbeſſerten Jnlandabſatzes im Juli Schiffahrts

aktien waren kaum verändert Petroleumwerte umſatz

los Bankaktien wirr Sonſt zeichnetenſich die Werte von Daimler durch ſtarke Befeſtigung
aus da das Unternehmen über die größten Schwierig
keiten hinweg ſein ſoll Der KaſſaJnduſtrieAktien
Markt zeigte auf der ganzen Linie bei reger Beteiligung
des Publikums ſehr feſte Haltung Bevorzugt waren
Zementaktien und ſonſtige Wiederaufbauwerte ferner
einzelne h wie die Aktien der Vereinig
ten Elbeſchiffahrtsgeſellſchaften auf die Transaktion mit
der Tſchechoſlowakei die Aktien von Bemberg die
prunghaft anzogen Bei den amtlich nicht notierten

apieren zeichneten ſt die Aktien der R Wolff G
und der Aktiengeſellſchaft Scheidemantel durch ſtarke
Steigerungen aus

e eis

Kohlenüberfluß in Polen
Aus dem oberſchleſiſchen Induſtriegebiet wird uns

geſchrieben Der Przeglad Wieczorny in Warſchau
veröffentlicht eine außerordentlich intereſſante Unter
redung eines Korreſpondenten mit dem Direktor des
ſtaatlichen Kohlenamtes Paplowſki Danach hat ſich die
Verſorgung Polens mit Kohle bedeutend gebeſſert Jn
der Zeit vom 1 bis 15 Juni einſchl wurden entſandtAus dem Dabrowaer Beden gegen 190 000 To aus dem
Krakauer Becken 55 000 To aus Oberſchleſien gegen
135 000 To aus Karwin gegen 2700 To zuſammen
382 700 To Die für den Juni vorgeſchriebene Norm
aus dem Dombrowaer Becken von 365 000 To werde
wahrſcheinlich mit eiitrem Mehrbetrag überholt Auch die
Sendungen der oberſchleſiſchen Kohle ſeien geregelt und
bis zu den Grenzen geſührt die Rückſichten politiſcher
Natur geſtatten Auf gut deutſch heißt das Die Polen
haben ſoviel oberſchleſiſche Kohle geſtohlen als ſie den
Deutſchen wegnehmen und ablransportieren lonnten
Sie haben lediglich auf die Tſchecho Slowakei nicht aber
auf die Beſtimmungen der Strafgeſetzbücher aller
Länder die von Diebſiahl ſprechen Rückſicht genommen
Ob wirllich politiſche Rückſichten auf die Tſchechei ge
nommen worden ſind mag aus dem folgenden ge
ſchloſſen werden Direktor Paplowſki erklärte weiter
Transportſchwierigkeiten ließen ſich zum Teil umgehen

artenA See enmehl 70proz 510 kann aber nit ſiemlicher Sicherheit angenommen werden
ſern velnu s Betriebsräte
Koks angeboten haben indem damit
verſtanden erklärten daß die Bezahlung in polni

en nicht in deutſcher wie es bisher geſchah
oll

Zuſammenhange mit den Nachrichten die bez
der Einführung des freien Kohlenhandels bzw
Freigabe gewiſſer h rGründen Ko

ſtaub aus zwei K

waren iſt zu
aus verſchiedenen

und Kohlenin Sehle aus zehn kleineren Gruben
ohlengruben freigegeben worden iſt

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion
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wobei ein Teil der Kohle über Herby geleitet wurde
Die über Herby gehende Kohle wird ausſchließlich

nach Poſen und Pommern über Sfolmierzyee gebracht
Außer den Mengen die ſiber Herby gehen wird nach
Poſen ein Teil der oberſchleſiſchen Koble geſchickt der
über Sosnowice geht und aus dem Dabro ver Becken
werden gegen 2000 To täglich geliefert Das Geſamt
quantum der kägqlich nach Poſen geſfandten Kohle be
trägt 6000 To Dieſe Menge ruft jelt ſchon Trans
portſchwierigkelten hervor da die Dlation Skalm erzve
dieſe Menge nur mit großer Müh dieſen taitn
Zur Umgehung ver finganziellen Tceuierigeiten mee
fortgeſetz Genehmigungen zum Elnlauf von Koble un
mittelbar aus den oberſchleſſſchen G ruben erleilt ſol e

Genehmlguncgen vnrden im Kuni quf die Geſfamtmenge
von 70 000 Te erteilt Der Reſt wurde ohne Ge
nehmigung geſtohlen Die Genehmigungen werden nur
größeren Fabriken oder Jnduſtrieverbänden gegeben

Der Ueberſchuß an Koble und Koks in Oberſchleſien

Berliner Produktenbericht

r Futtererbſen 0 Peluſ 250 280 Ackerbohnen 284
bis 296 Wicken 240 260 Lupinen blau 110 130 gelb130 170 Seradella 130 150

V e Von ber Reichsbank Nach dem ungemein ſtarken
Zahlungsmittelbedarf des Halbjahresſchluſſes haben in der
letzten Berichtswoche Rückflüſſe an Zahlungsmitteln in die

Kaſſen der Bank eingeſetzt Der notenumlauf zeigt eine
Einſchränkung auf 75 352,6 Mill der
Umlauf an um 145,6 Mill M auf8482,6 Mill M Jnsgeſamt ſind an Noten und Darlehns
kaſſenſcheinen alſo 668,22 Mill M aus dem Verkehr zurück
geſtrömt ahre 1920 waren demgegenüber in der zwei
ten Jul 11,2 Mill M an den genannten Geldzeichen
neu verausgabt worden während in der Vergleichswoche des
Jahres 1919 gleichfalls Rückflüſſe allerdings nur in Höhe
von 137 Mill zu beobachten waren Die geſamte
Kapitalanlage der Bank weiſt wie um die Monatsmitte üb
lich ein neues Anſchwellen auf Die Zunahme betrug 5506,9
Mill ſo daß ſich die Beſtände am 15 Juli auf 78 425,5
Mill M bezifferten Die bankmäßige Deckung für ſich allein
iſt um 56505,9 Mill M auf 78 126,7 Mill M geſtiegen
darunter der Beſtand der Bank an diskontierten Reichsſchatz
anweiſungen um 5484,1 Mill M auf 76 610,5 Mill M Die
beanſpruchten Kredite ſind der Reichsbank zum größeren Teil
auf den Konten der fremden Gelder verblieben die eine Zu
nahme um 4657,8 Mill M auf 14 584,8 Mill M erfuhren

Bei den Darlehnskaſſen hat die Summe der ausſtehenden
Darlehen weiter abgenommen Sie verminderte ſich um
1310,3 Mill M auf 14 045 Mill M Dieſer Verminderung
entſprechend wurden ſeitens der Reichsbank an die Darlehns
kaſſen Darlehnskaſſenſcheine zurückgegeben Demgemäß ſind
die Beſtände der Reichsbank an Darlehnskaſſenſcheinen unter
Berückſichtigung der erwähnten Rückflüſſe aus dem Verkehr
auf 5441,9 Mill M zurückgegangen

Vom Zuckermarkt Die ſcharfe Rückwärtsbewegung der
Zuckerpreiſe am Weltmarkte in den Vormonaten iſt während
der letzten Wochen nicht nur zum Stillſtand gekommen ſon
dern hat ſogar einer kräftigen C olung Platz gemacht Es

r 169 Seite 3
daß ſich die rriekurve am Welthugermartt in nicht an
langer Zeit wieder nach unten ſenken vird Das wird vor
allem dann eintreten wenn die Zuckerrübenernte in Europe
namentlich in Mitteleuropa den bi herigen ſartunger
entſprechend ausfällt Jn Deutſchland kann aller Vorausſi
nach ein kleiner Teil der Erzerigung des laufenden B
jahres in neue Betriebsſahr hinübergenommen werd
Die Ernte und damit die Verarbeitung der Rüben
Zucker kann in dieſem Jahre verhältnismäßig ſehr früh an
genommen werden ſo daß die Möglichkeit gegeben iſt
Zuckerrüben vor Eintritt winterlichen Wetters ans dew Bode
zu heben Während das ablaufende VBetriebsſghr wit
Erzeugung von rund 22 bis 23 Millionen Zentner aßſchließe
dürfte wird für das kommende Betriebejahr aller Vorausſie
nach eine Zuckererzeugung von 28 bis 390 Millionen Zeniner

herauskommen

Kleiehandel und Vacmehl Es beſteht noch vielfach
Unklarheit darüber von wann ab der Handel mit Kleie aus
der Ernte 1921 geſtattet iſt Die Auffaſſung daß auch der
Handel mit Kleie aus Ernte 1921 erſt ab 16 Auguſt ſtatthaſt
ſei trifft nicht zu Die Kleieverordnung bezieht ſich vielmehr
nur auf die der Uwangswirtſchaft unterliegende Kleie aus
der Ernte 1920 Soweit Kleie der Ernte 1921 ſchon jetzt
anfällt kann ſie ohne jede zeitliche Einſchränkung alſo auch
vor dem 16 Auguſt gehandelt und geliefert werden Fer
ner beſtehen Zweifel darüber ob Mehl aus Getreide der
Ernte 1921 das niedriger als 85 Proz ausgemahlen iſt zur
Bereitung von Backwaren auch ſchon vor dem 16 Auguſt ver
wendet werden darf Die Verwendung derartigen Mehls iß
auch vor dem 16 Auguſt geſtattet

Die Vank von England hat den Diskont von 6
auf 525 Prozent herabgeſetzt m

Die W Akt Geſ für Bergbau betriehin Hörde du amte Aktienkapital von z r dey
Fittingswerke Gebrüder Jnden Akt Geſ in Düſſeldorf über
nommen und zwar im Austauſch gegen Phoenixaktien Das
Unternehmen ſoll ſeine Selbſtändigkeit behalten und in dey
bier Facre fortgeführt werden

Eiſenhüttenwerk Marienhütte Akt Geſ bei
Jn der Generulverſammlung wurde die Dividende au
20 Proz feſtgeſetzt

7
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Vereinsmitteilungen mußte haben die Banditen auch einem großen Teil unſere
zballllub v 1010 Morgen abend pünktlis n e e San kg eſich am Ran Platz

ige Generalverſamml ndetso den 358 Uhr e We e ehe n
e n Aen anſatzungsgemäß beſtraft

Treffpunkt 8 e eder e Be getr Fuols
Hütte Sportfreunde und Angehörige willkommen

Nietleben Sonnabend Jan nach
52 iche Beteiligung grean Die Betelidime auch diclchiitglieder i wut

Turn und Sportlklehrkurſus
Nach Eingang zahlreicher Meldungen geben wir

nachſtehend die Liſte der Teilnehmer an dem vom 15 bis
28 Auguſt ſtattfindenden Lehrkurſus bekannt unter
gleichzeitigem Hinweis daß der Lehrgang für jeden
Teilnehmer unentgeltlich iſt
An Vormittagskurs beteiligen ſich

mann 7 Starte 8 Korn famtlich H F C
von 1610 9 Max Hirſchfeld H F E Boruſſig 10 Dr
Hans Kaiſer 11 Dr Conrad beide V f L 96 12 Max
Peuſchel 13 O Kohlmann deide Sportv 99 14 C
Molsberger Nelſ R 15 W Gelhaar T V Jahn
16 Wilh Orthmann H Schwimmv 02 17 Joh Silie
18 Reinh Silie 19 Minz 20 Dedekind 21 Heineck
22 Berth Beuke 23 Heinig 24 Thielecke ſämtl vom
JehrerTurnv 29 26 27 drei Herren vom H F E
Wacker Namen noch nicht bekannt 28 O Schumann
H R C Böllberg 29 Karl Dannenberg H T u

Sp Dazu tritt Herr Turnlehrer A Freund als
Leiter der Spiele

Nachmittagskurs 1 Walter Erfurth 2 Paul
Thielemann Sportbrüder 04 3 Erich Henze 4 Rich
ahn Giebichenſt V 5 Alb Oſt 6 Walter Glade
Heinrich May 8 Walter Höpfner ſämtlich v Chriſtl

Verein junger nner 9 Carl Dahlhelm 10 Walter
Schmidt H F C Favorit 11 Hans NeumannHugo Piſtor 13 Carl Liſt Olympia 08 14 Walter
Zeiſing 15 Walter Gerlach Turn u Sportv 16 Held
17 Nick 18 Göllnitz V f L 96 19 Heini Kuhne
20 Walter Rammelt 21 Otto Mente H F C Eintr
22 Kurt Knorre Komet F C 09 23 ein Teilnehmer
vom V f Merſeburg 24 Turnwart K Kleine
Turn u Sportyerein Dazu treten eine große Reihe

der Vormittagsteilnehmer die ſämtlich Berechtigung
haben den Nachmittagskurs gbeichfalls mitzumachen
Sollte eine eingegangene Meldung nicht berückſichtigt
ſein ſo iſt dieſe beim Schriftführer des H A f Herrn
Direktor Roſenthal Alte Promenade 6I zu wieder
hoben Da für den Nachmittagskurs relativ wenig Mel
dungen von den halliſchen Turnvereinen eingegangen
ſind ſo weiſen wir darauf hin daß den Wünſchen der
Teilnehmer entſprechend auch hier dem Geräteturnen
ein Platz eingeräumt wird Meldungen werden in be
ſchränkter Zahl bis 1 Auguſt noch entgegengenommen
Ueber den weiteren Ausbau des Lehrkurſes ſowie über
die gleichzeitig ſtattfindenden turneriſchen und ſport
lichen Veranſtaltungen werden wir in allernächſter Zeit
berichten Beginn des Lehrkurſes Montag den 15 Aug
vormittags 8 Uhr für die Nachmittagsteilnehmer 5 Uhr
nachmittags auf dem Sportplatze Huttenſtraße der vom
Sportverein 98 in entgegenkommender Weiſe zur Ver
fügung geſtellt worden iſt

Halleſche Turnerſchaft
Sonnabend den 23 Juli abends 7 Uhr in der Roßplatz

Turnhalle Probe für das Frauenturnen zum Schautur
nen der Halleſchen Turnerſchaft Jede Frauen
abteilung muß vertreten ſein damit die Uebungen richtig
geübt werden können Die Turnerinnen fahren Sonntag
7 Uhr 46 Min vorm nach Merſeburg Die Kampfrichter
müſſen um 7 Uhr mit der rtrikwe fahren um pünktlich
um 8 Uhr zur Kampfrichterſitzung n Merſeburg zu ſein

H F T Preußen Heute Freitag abend 65 Uhr
Berlin 21 Juli

Die amtliche Preisfeſtſetzung hat nunmehr
Feſt blieb die Tendenz für Wintergerſte da

die Brauerelen und Malzkaffoefabriken dierfür Käufer
Die Roggenpreiſe ſind bet kleinen Umfäßen

Lebhaft iſt die Kauflaſt ſſir Weizen
ei knapper Ware und hohen Fordernngen

nis und Malsdezugé ſcheinen ſind geringer
Für Hülſenfrüchte ivnrden

Preiſe verlangt

wventg verändert

i knappe An
Weizen 424 3
ſeckleſ behanpe

en le ich 555
Julllieferung

fuguſtüeernng
Aeggen bahnſtehend 360 märllſch
Auguſtlieſerung Weſtprenßen

Wintergerſte ſchleſ
bis 350 ab Station feſt Mais bahnſtehend 284 286
Auguſt Dezember 266 ab Station Weizenmebl 70proz

findet leichtathletiſckes Training ſtatt Zahlreiche Beteiligung
auch der Jugend erwünſcht Treffpunkt 6 Uhr Hardenberg
Kaſino

Hafeſcher Turn und Sportverein Die II a und
I d Fauftballmannſchafiecn fahren am Sonntag vorm 46

zir Aitétragung der Endſpiele um die Fanuſtöallmeiſterſchaft
Welßenfels Treffzeit um 30 am Hatiſtbahnhof
Hilſe für Oberſchleſien Der Oberſchleſiſche Zweckver
für Leibesübungen in Gleiwigz ſendet uns ſolzende Zei

in dritten Male innerhall zweier Jahre ſind vol
nen unſrer iranzo ſiſchen Protektorat über vie fried

wohner Orerſchleſtens hergeſallen und haben verſucht
duftrierelſe Stüd Erde durch Gewalt an ſich zu

Ablimmung den untrüglichen Be veAge dem dit civeer ratht hat daß die Mehrhelt der Vevölkerung deutſch iſt
und es auch bleiben will Auch der geſamten Turn und
Sportbewegung ſind durch dieſe Aufſtände ganz beſonders
aber durch den lehten unermeßliche Schäden entſtanden Nicht
genug daß faſt zwei Monate jede ſportliche Verbindung ruben

Vereine ihre Anlauen zerſtört Sportkleidung und Geräte ge
plündert Gerade jetzt müſſen wir beweiſen daß der Sportals Kulturfaktor eine feſte Säule des Deutfchtums in Ober

r iſt Die e r der Vereine ſtellt an dieinanzielle Leiſtungsfähigkeit enorme Anſprüche ieſe aus
eigener Kraft zu beſtreiten iſt leider der weitau größte
Teil nicht in der Lage Wir wollen daher unſere Sportbrüder
im Reiche und ganz beſonders die großen vermögenden Ver
eine zu einer Sporthilfe für Oberſchleſien aufrufen und pitten uns in unſerem finanziellen fe zu
u enn tz Großen Preis von Magdeburg dem am 28 Au27 Wie gelangenden 100 000 Mark Rennen r

e rde e i c c m t Einſatzung z geblieben darunter Derbyſiegerferner König Midas Graf Liebediener Damener die re x e t Weſen pamanka un rhall ſowie Per r Trumpfberg Laland Liebhaber und Lorbeer

Sportſtreitfragen
Halliſches Strandleben

Uns wird geſchrieben Den Ausführungen in der Mon
tagsnummer unter Sportnachrichter über alli
Badeleben p r bei Docen er Cr J T 7re n n i Dmit dem Boot o die Saale entlang
der Berichterſtatter ſchreibt wird wohl wenhaben braungebrannte Menſchen aus dem Age tauchen

zu en Jeffentkiches Baden in der Saale iſt
erbotenGewiß auch Ordnung und ſittliches Empfinden muß an

gegebener Stelle reſpektiert werden Jch kann es verſtehen
wenn man das freie Baden an der Reihnitz oder an der
Saalſchloßbrauerei verbietet hier iſt auch auf Anwohner und
Spasiergänger Rückſicht zu nehmen Jedoch das Baden unter

b des Trothaer Wehres auf Cröllwitzer wie Trothaer
te zu verbieten Fuß vom en wie geſundheitlichen Standpunkte als bedauerliche Auslegung der in Frage

kommenden Vorſchriften und Erlaſſe betrachtet werden Hier
können Gründe der Moral und Sittlichkeit nicht vorgebracht
werden Wer geht wohl an dieſen einſamen Geſtaden ſpa
zieren Anwohner ſind ebenfalls nicht vorhanden

Ferner kommt hinzu daß in Cröllwitzer Nähe überhaupt
keine Badeanſtalt liegt Soll man von Cröllwitz wirklich
erſt zwei Stunden für Hin und Rückweg bie zur nächſten
Badeanſtalt opfern um ein erfriſchendes Bad nehmen zu
können was man ganz in der Nähe haben kann Hier iſt es
angebracht das freie Baden in der Saale unterhalb des
Trothaer Wehres zu geſtatten oder zu fragen wann bekommt
der Norden ſeine Badeonſtalt Der Schrei nach einer Bade
anſtalt für Vorden iſt ebenſo am Platze wie derjenige
nach Sport und Spielplätzen

Ein nördlicher Anwohner
a

Nachdem die Ausſprache über ein Freibad im Nor
en in der letzten Sommerſitzung unſeres Stadtparlaments

ergeben hat daß an die Errichtung eines ſolchen vorläufig
nicht zu denken iſt erſcheinen uns die Anregungen des Ein
ſenders beſonders beachtens Hisher hat allerdings das
polizeiliche Verbot des öffentlichen Badens in der Saale
ſeine guten Gründe Wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren
laufen ſtändig bei der Polizeiverwaltung Beſchwerden darüber
ein daß beſonders von unreifen Elementen die frei in der
Saale aden Beläſtigungen des Publikums erfolgen Be
läſtigungen die gerade an einſameren Stellen eher noch zu
dringlicher ſind Das Einſchreiten der Polizeibeamten wird
in ſolchen Fällen dadurch erſchwert daß beim Erſcheinen des
Beamten die allzu freie Badegeſellſchaft durch ſchnelle Flucht
in die Saglefluten dem Arme der Ordnung ſich zu entziehen
weiß Außerdem iſt auch die oft unterſchätzte Gefahr von
Unglücksfällen Anlaß zu dem Polizeiverbot Unſeres
Erachtens wäre unter dieſen Umſtänden das Gegebene be
ſtimmte Stellen an der Saale für ein öffentkiches Baden
freizugeben Stellen die dann aber unter einer entſprechen
du h ſtehen müßten Die Aufwendungen für die
wenigen Aufſichtsbeamten könnten wenn die Stadt nicht da
für aufkommen will durch ein geringes Badegeld ſchließlich
noch aufgebracht werden Es wäre zu wünſchen daß ſich die
zuſtändigen Stellen dieſer Sache einmal annehmen würt u
Der Wunſch nach Badegelegenheit im Norden iſt jedenfa
nur allzu berechtigt

zarte weiße Haut u JugendfriſcheReiner Teint ſind der ſichere Lohn für treue

Anhänger der ſeit über 25 XJahren glänzend bewährten Ayrrholin S eife

anneeeeekv r n pKleine Anrelsenn e u e An A s
werden in den Halliſchen Nachrichten beachtet und ge
leſen Suchen Sie Perſonal oder eine Stellung haben
Sie etwas zu verkanfen n verrnieten ſuchen Sfe etwaszu kanfen dann beuntzen Sie die Haltiſchen Mpchrichten
Der Erfolg wird Ste beſriedigen denn jede Anzeige hat
3 S

n war n Timmer grosse Wirkunge le 23 F An e
Sbefredglienr Konrad Wohn Verhni werten ur den o tiſche
Teil t V Ernſt Etteſter ſür Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
haltunges bin für d tadt zeit Gertchisſagal und ümgebnita Wanie rin für den Handeléetett
Albert Herting r Sport und Kleine Curt Arihur Retſch
r die Anzeigen Waller Wiennigdor Sämnich in Halle

nene r Berlin Warck Straße 2 ruck und Verlag alliſche Nrichten von Gebr Hueck u
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Kehleb Regel und Verlosungs Preise

Wir sind freibleibend Abgeber von
5icen neuen zu 102 rückzunlharen Tellschuldverschreſhungen

der Schultheiss Patzenhofer Brauerel E

5Pigen neuen zu 102 rückzahlbaren Tellschuldverschrehungen

las Iödel von ebarent

Operettenposse mit Gesang und Tanz
J

h i der C I F Rahibaum Aktlengesenlchaft 45 higen neuen zu 102 rückzahlharen TellschuldverschreſhungenG ro s s e Vrichetrasese O

Stelnwog r r
der 6stwerke Aktlengesellschatt frün Breslauer Spritwerke J Jdison Iheater

rund 590
wohnunc
ſchlägige

enMarkMark fu

zeigt nur noch heute bis Sonntag mDas Fpannende Filmwerk der Gegenwart zu 99 b fr anko Spesen h4324 Wit jgeneMRCCEM iigle Hahen e e en on un er banß Mthngeidlnan um Halle
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eren F2 Venus im Bade dscheln Prima Landwurſt tet e I ct les lacehte Trä nen Pfund Beſichtigung daſelbſt von 8 Uhr an ſcherheix Juschen inken u Ripp nyendet e Abert Kuhn t h I dervert

Hohenzollern hof e Kitenann ehe nen e enGrandhotel Magdeburgeretr 65 33376 e h x e ſ r ine T e 4 e en der nur e n len
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9 Heumarktstrasse

Wir haben die Verkauſspreise unserer als gut bekannten Qualitäts Schuhwaren in grosszügigster Weise ohne Rücksicht auf den früheren Wert ganz gewaltig m
herabgesetzt Wir bieten mit unseren Angeboten eine in diesem Jahre 7 nicht wiederkehrende überaus günstige Finkaufs Gelegenhelt 03472 beſchädig

da Schuhwaren durch die neuerälngs stelgenden Lederprelse wieder teurer werden de
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t Halle den 22 Juli 1921

Gemeinnützige Darlehen
Die Jnvaliden und Hinterblleb gauf Grund ihrer verſicher Grund
agen Kapitaldeckungsverfahren ziemliche
beſtände an Allerdings ſind ſie infolge der ſtarden
Jn anſpruchnahme der Verſicherung in den letzten Jahren
etwas zurückgegangen Jmmerhin beſitzt die Lan des
verſicherungsanſtalt Sachſen Vnhalt zur
zeit ein Vermögen von rund 134 Müllio Nark Ent
ſprechend geſetzlicher Beſtimmung ſoll es zu beſtimmten
Teilen zu Unternehmungen Veranſtaltungen aus
geliehen werden die in ihrem Zwecke überwiegend der
verſicherten alſo der arbeitenden Bevölberung dienen

Bis zu Ende des Jahres 1920 hatte die Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt eiwas über 57
Millionen Mark für ſolche Zwecke hergegeben Davon
waren 20 Millionen Mark im Wege der Amortiſation
iſw wieder zurückgezahlt worden Annähernd

Millionen Mark hat die Verſicherungsanſtalt für
ijgene Unternehmungen aufgewendet und zwar für
rei Heilſtätten ſo daß zu Beginn des Jahres 1921
och ein Beſtand derartiger Vermögensanlagen von
9 Millionen Mark verblieb Im einzelnen verteilt ſich
eſer Beſtand mit rund 13 Millionen Mark auf die
rbeiterwohnungsfürſorge Für ſolche Maßnahmen
und beſondere Richllinien auſgeſtellt die Jntereſſenten
ſtenlos zur Verfügung ſtehen Zum Bau von Arbeiter
milienwohnungen erhielten Baugenoſſenſchaften
ktienbauvereine uſw rund 9 Millionen ark Geeinden und Gemeindeverbände 1 Million Ärbeit
ehmer Verſicherte ſelbſt annähernd 2 Millibnen M
nud Arbeitgeber zum Bau von Werkswonungen etwa

Million M Zum Bau von Ledigenheimen Her
ergen Hoſpizen uſw wurde ebenfalls annähernd
z Million ausgeliehen und zwar ausſchließlich an ge
neinnützige Körperſchaften Der Zinsfuß beträgt 254
s 4 v H Die Beleihung geſchieht in der Regel nur
unerhalb 25 des Wertes des Grundſtückes Jn beſon
eren Fällen und zwar bei etwa 2
darlehn iſt man auch über die Grenzen der Mündel
ſicherheit hinausgegangen

Die Stadt Halle iſt mit dieſen Darlehn in ganz
hervorragendem Maße bedacht worden Allethalli
Ich en Baugenoſſenſchaften Bauvereine uſw haben aus
dem Arbeiterwohlfahrtsfonds erhebliche Summen er
alten ohne die es den Körperſchaften nicht möglich ge
weſen wäre eine ſo lebhafte Bautätigkeit zu entſalten
Von den ſonſtigen gemeinnützigen Aufwendungen der
Verſicherungsanſtalt entfallen rund 12 Millionen M
auf die Befriedigung des land wirtſchaftlichen Kredit
bedürfniſſes Es gehören hierher Bodenverbeſſe
rungen Ent und Bewäſſerungen Aufforſtungen Wege
bau uſw Der Reſt von etwa 14 Millionen Mark ent
fällt auf ſonſtige Wohlfahrtseinrichtungen z B zum
Bau von Krankenhäufern und Erholungsheimen
Förderung der öffentlichen Geſundheitspflege wie den
Bau von Volksbädern uſw auf Erziehung und Unter
richt Hebung der Volksbildung uſw Von allen dieſen
Darlehn entfallen auf Gemeinden mit mehr als 5000
Einwohnern etwa des Betrages auf die kleineren
der Reſt Das entſpricht etwa auch den Anteilen dieſer
kleinen Gemeinden an der Geſamtbevölkerung

Von allen Verſicherungs anſtalten des Reiches ſind
bis Ende 1920 rund 1411 Millionen Mark für gemein
nützige Zwecke ausgeliehen worden Davon entfallen
rund 590 Millionen Mark auf den Bau von Arbeiter
wohnungen Am ausgiebigſten ſind wohl die ein
ſchlägigen Geſetzesporſchriften von der Landesverſiche

nſtalt de z eiſt 5 S en uworden die Ende W nen es von t denen
Mark derartige Darlehn hatte wozu noch 18 Millionen
Mark für eigene Anſtalten kommen

Die Not der Rentner
Der deutſche Rentnerbund hielt ſoeben

eine Mitgliederverſammlung in der Aula des Stadt
gymnaſiums ab welche dermaßen gut beſucht war daß
der weite Raum bis auf den letzten Platz beſetzt war
Der Geſchäftsführer und 1 Vorſitzende Herr Robert
Somburg berichtete zunächſt über einige wertvolle
wirtſchaftliche Vergünſtigungen welche für die halli

n Mitglieder erzielt worden ſind Alsdann gab er
kannt daß der Reichstag auf reiben des Bundes

in ſeiner Sitzung vom 6 Juli 1921 eine Novelle zum
Reichsnotopfergeſetz verabſchiedet hat

mein Reichsnotopfer Abgaben zinslos zu ſtundennd wenn die AWoabepſchugen nicht mehr wie

150 000 Mark Vermöcçen und nicht mehr wie 7500 Mark
Einkommen haben
migt worden daß auf Antrag die Abgaben ebenfalls
gen oder teilweiſe zinslos zu ſtunden ſind wenn das

rmögen nicht über 200000 Mark und das Einkom
men nicht über 10000 Mark beträgt Für letztere Er
leichterung iſt aber Bedingung daß die Abgabepflich
tigen über 60 Jahre alt oder erwerbsunfähig oder
nicht nur vorübergehend behindert ſind ihren Lebens
unterhalt durch eigenen Erwerb zu beſtreiten Der
Geſchäſtsführer berichtete ſodann über eine bei 100
Rentnerfamilien erhobene Statiſtik in bezug auf deren
Einkammensverhältniſſe Hiernach ergibt
ſich das erſchütternde Bild daß 24 Familien mit
30 Köpfen nur bis 1500 Dimnit iches Ein
kommen haben 39 Familien mit 59 Köpfen nur bis
3000 M jährliches Einkommen 16 Familien mit
26 Köpfen nur bis 4500 12 Familien mit26 Köpfen bis 6000 6 Familien mit 16 Köpfen bis
8000 M jährliches Einkommen während nur 3 Fami
lien über 8600 M jährliches Einkommen beziehen
Aus dieſer Statiſtik kann man nur zu deutlich die
troſtloſe Lage des Rentnerſtandes erſehen Einftimmig
er daher ſchließlich noch folgende Entſchließung
gefaßt

Ta die kataſtrophale Lage der kleinen und mitt
leren Rentner allgemein anerkannt iſt erwartet die
heutige Verſammlung der 1099 Mitglieder zählenden
Ortsggruppe Halle daß die ſchwer notleidenden Rent
ner von dem drohenden zweiten Reichsnotopfer ſowie
von der ſchon beſchloſſenen bevorſtehenden Erhöhung
des Brotpreiſes verſchont bleiben und daß die maß

en Reichs agsgbgeordneen ſowie die zuſtändigen
eichs und Landesbehörden aßnahmentreffen um für dieſe Aermſten der Armen die ſchon

mehrfach r r Zu ſe zum Ledensunterhaltnun endlich zu gewähren Die Verelendung der kleinen
und mittleren Rentner muß unaufhaltſam weiter um
ſich greiſen wenn dieſe ſich jetzt nun auch nicht einmal
mehr das wichtigſte Lebensmittel das Brot zu an
gemeſſenem Preiſe kaufen können

Beſchleunigte Reichsverſorgung Die Kriegs
beſchädigten und Kriegshinterbliebenen ſollen ſo ſchnell
wie möglich in den Genuß ihrer Gebührniſſe nach dem
Reichsverſorgungsgeſetz gelangen Sämtliche Dienſt
ſtellen die bei der Feſtſtellung beteiligt ſind ſind an
gewieſen mit allen Mitteln hierauf hinzuwirken Die
Verſorgungsämter müſſen jetzt in jedem Monat bis
zum 4 dem zuſtöndigen Haup verſorgungsamt eine

uſammenſtellung der neuen oder anerkannten Kriegs
beſchädigten und Kriegshinterbliebenen einreichen
Wenn die Zahl der in einem Monat anerkannten Ren

ten hinter der des vorangangenen zurückbleibt iſt der
Rückgang zu begründen Die Hauptverſorgungsämter
müſſen dieſe Zuſammenſtellungen weiter vearbeiten
ind bis zum 10 dem Reichsarbeitsminiſterium vor

egen

Zeitung

lionen Mark der

zur

wonach all

Ferner iſt jetzt auch noch gengh

netFurli h e mane er e hdieſem Zeitpun n Umtauſchar e als auch durch die Finanzbehörden
auegeſoſſen

Das HalleStadt teilt mit daß dieFriſt für e eidesſtattlicher van
und die Abſtempelung tſchecho ſcher Wertpapiere
am 5 Auguſt d J abläuft e könnennicht mehr a werden Ein amtliches Ver
z nis der in Srage enden Wertpapiere iſt in der

uskunſtsſtelle des Finanzamtes einzuſehen Dieſe
Verzeichniſſe können auch zum Preiſe von 3 Mark be

i921 un hen r um Deu e nzeiger i d JNr 153 wird Bezug genommen

ThielmannVom Oberbergamt Oberbe
bei dem Oberbergamt in Halle iſt zum Abteilungs
leiter ernannt worden

Tarif Verbindli ergrg om Gewerkſchaftsbund der A lliten Geſchäft e e Ab
teilung Bergbau wird uns mitgeteilt daß der am
19 Februar 1921 zwiſchen den beteiligten Unter

tn des ehe ehe für z dohlenbergbau einerſeits u m Allgemeinen freienAngeſtelltenbund dem Geſamtverband Deutſcher An
geſtelltengewerkſchaften und dem Reichsverhand

e Bergbauangeſtellter anderſeits abgeſchloſſene
Tariſverttag die kaufmänniſchen und teckniſchen

ellten der Braunkohlenbergbaubezirke Anhalt
Bitterfeld Borna Halle ar ſowie der Gewerk
ſchaften bei Dettingen und Amalie bei Seeligenſtadt
durch Verſügung des Reichsarbeitsminiſters mäß
t 2 der Verordnung vom 233 Dezember 1918 für all
gemein verbindlich erklärt worden iſt Die Allgemein

W beginnt mit dem 1 Februardieſes Jahres Sie erſtreckt ſich nicht auf den S 3 des
Tarifvertrages Mit demſelben Zeitpunkt tritt die
Allgemeinverbindlichkeit des alten Tarifvertrages voan
31 März 1920 nebſt Nachträgen außer Kraft

Der evangeliſche Kir rein hat in ſeiner
letzten Vorſtandsſitzung an Stelle des zurückgetretenen

tzmeiſters nkdirektor Pfahl ufmannJohannes Buhler gewählt Den Vorſitz führt Super
intentend Meinhof Schri r iſt Oberpfarrer
Thiede Vor dem Verein ſtehen in den kommenden
Jahren neue große Aufgaben die er aber nur bei tat
kräftiger Unterſtützung aller evangeliſchen Kreiſe löſen
kann Da an den Bau neuer Kirchen wie in Friedens
Zeiten nicht gedacht werden kann ſoll der Vau von
Jnterimskirchen wie auch in anderen Städten erſtrebt
werden auch ſie werden große Koſten erfordern Da
rum werden die h um weitere Mitarbeit und
um Werbung neuer Mitglieder gebeten

Kreisgtiiderteim Am Sonntag dem 17 Juli
wurde das von dem Kreiswohlfahrisamt des Saal
kreiſes zu Rothenburg an der Saale Kreis
kinderheim ſeiner Beſtimmung übergeben Das Heim
iſt in der Amalie MartiniStiftung untergebracht und
bietet ſür 20 Kinder im Alter von Jahren Unter
kunft Die Zimmereinrichtung fand bei der erſten Be
ſichtigung lebhafte Anerkennung durch die zahlreichen
Beſucher Das Heim ſelbſt und vor allem der herrliche

rk und Garten die dazu gehören dürften für viele
inder eine Stätte der

geſunden und lebensſtarken Menſchen we
die Aufnahme in das kommen nur geſunde
Kinder in Frage für welche eine geeignete le
nicht vorhanden iſt Es beſteht ferner die mit

R em Heim g i für die Rothenburger

er und der Hauswi ſt onders ausgeht r Damen ſo daß auch hier die Vorausſetzun
gen zu einer ſegensreichen Tätigkeit gegeben ſind

Theateraufführungen für die Landſchulkinder
Am Sonnabend fanden die vom Kreiswohlfahrts
amt des Saalkreiſes für die Schulkinder der Land
ſchulen veranſtalteten drei Wilhelm r g
im Stadttheater zu Halle ihren Abſchluß
alle drei Veranſtaltungen e und haben in

rvorragender iſe der geiſtigen iterbildung der
inder gedient Auf Grund dieſer Erfolge iſt zu er

warten daß in der kommenden Spielzeit regelmäßi
Theater Aufführungen füt die Bevölkerung des Saal
kreiſes durch das Kreiswohlfahrtsamt veranſtaltet
werden

Baumfrevel Es wird uns ieben Wenn
man ſeine Schritte der Heide zule ſo t man
nicht ſelten Frauen die auf Handwagen in Trag
körben und Säcken Leſeholz heimtragen Die Not der
Zeit die hohen Kohlenpreiſe zwingen die Foauen in
mühſamer Arbeit die Stücchen trockenen Holzes zu
fammenzuleſen um die nötige Feuerung im Haushalt
u haben So ſehr man einesteils bédauert daß dieFrauen ſich ſo plagen müſſen ſo freut man ſich auch

wiederum daß ſie keine Mühe ſcheuen den
vor Sorgen zu bewahren So auf dem mHeide Wenn man aber in den ſchattigen Wald

und das Auge ſich weidet am ſchönen Grün der Bäume
da wird einem doch weh ums Herz weil die
leſerinnen vielfach ſchlanke Tannen in unbarmherzigſter
Weiſe der Rinde beraubt und ſo dem Abſterben geweiht

ben Es mag iß in jeyiger Zeit wo t vielerauen Leſeholz ſammeln r ſein das Rötige
zuſammenzufinden daß dies aber dazu verführen

t P einfach u ehe ſ mandoch nicht für n en geſtern traf ich eineFrau mit e n im wie ſt Tannen
bärne der Rinde entfleidete Dange ſtand ich in ihrer
Nähe aber ſie ſchien gar nicht recht zu wiſſen was ſie
tat denn ſie arbeitete in ihrer Weiſe ungeniert weiter
Erſt als ſie merlte daß ich auf ſie zukam beeilte ſie
ſich mit ihrem Wagen auf dem ſie 2 oder 3 Säclke voll
Leſeholz vielleicht war s zum r Teil Baum
rinde hatte zu entwiſchen Und was war die Ant
wort als ich ſie auf ihr Tun aufmerkſam magte auf
das Abſterben der ſtattlichen Bäume hinwies Sie
meinte daß das was ich geſehen nicht alles auf ihr
Konto käme Es gingen viele in den Wald die es
ebenſo machten nun dem aber ſo iſt dann ſollte
man doch am Waldrande die Säcke der heimziehenden
Holzleſerinnen einer gründlichen Reviſion unterziehen
um dieſe Baumfrerlerinnen der gerechten Strafe zu
ufülhren Hier lag der Fall um ſo ſchlimmer als dieFrau nicht albein auf dieſen Frevel n war
ſondern ihre beiden Söhne ſie Werzählen mitgenommen hatte die an dem Dieb
ftahl beteiligten Wie lange noch und den Kindern
wird bei ſolcher Erziehung jedes für Recht und
Unrecht für den Unterſchied zwiſchen Mein und Dein

abhanden gelommen ſein bWichtig für Grundſtücks
den Jahren 1915 bis 1920 erteilten Bauerlaubniete zu
Prung von Grundſtücksentwäſſerungen ſoweit die Um
legung bisher nicht erfolgt iſt wird unter Be igung
der ungünſtigen Wirtſchaftslage bis zum 1 Auguſt 1922
verlängert

Reue Flugpaſtmarken r die von der Reichspoſtver
er geplanten neuen Flugpoſtmarken haben alle zu

einem beſchränkten Wettbewerb aufgeſorderten Künſtler Ent
würfe eingeſandt Das Preisgericht dem r zwei An

e eſſor Bruno Paul in Berlin und Prof o Steiner
ag Leipzig an haben und dem außerdem als

n nd der Oberlandesgerichtspräſident a DKarl Lind hinzuge tn war hat einſtimmig eine Arbeit des Profeſſors Ernſt fſeeſerDüſſeldorf als die beſte

Halliſche Nachrichten
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Milde a Der vieſge eſellſchaftliche Verein
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Verm zu
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n garunugbezeichnet Dieſe Leute in eerres
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en 4 Geldta
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fun boegeden oder ange
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d roſche 1 Monats
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4 Brotmarken 1 Karte für Kraftwagen
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Blinden zu verwenden So wurdenr d Blindenanſtalt in dankenswerter Weiſe

in bar überwieſen eine Summe mit der in unſeren
a der

Das Geſangs Plagkonzgert des Sängerbundes an der
Saale wird vom Geſangverein Tannhäuſer am Sonntag
den 24 d 1134 Uhr am StadttkDirigenten Herrn S Beyer abgehalten

eater unter Leitung des

Die Eriegs und Dienſtbeſchübigten und Kriegshinter
bliebenen Vereinigung im Kreis Kriegerverband des Saal
und Stadtkreiſes Halle veranſtaltet am Mittwoch dem
10 Anuguſt in der Saalſchloßbrauerei ein Wohltätigkeitskon
ert verbunden mit Feuerwerk zugunſten ihrer UnterWintrittekarten bei den Vorſtandsmitgliedern

und in den beſonders kenntlich gemachten Eeſchäften der Stadt

Ehemalige Kamernben des Jnſanteriercgiments Nr 361
den ge ihre An ft an den Kameraden Fritz

inkow in uhaus a Rennweg Thüringen mitanteilen
iſt beabſichtigt im Herbſt 1921 einen Regimenlstag in

Naumburg abzuhalten

Halliſches Tondergericht

Der Schmied Friedrich ahnemann aus
Kötſchau war am Freitag vor Oſtern wieder auf das
Leungwerk gefahren wo er gleich vielen andern zurück
ehalten würbe um in die Rote Armee geſteckt zu
verden Am nachmittag gelang es ihm aber dadurch
wieder aus dem Werke herauszukommen daß er ſich
einer Radfahrerpatrouille anſchloß Jn Kötſchau ent

and dann vas Gerücht daß er als Meldereiter für
ie Rote Arwee tätig wäre Der Angeklagte beſtritt

entſchieden daß er im Dienſte der kommuniſtiſchen Auf
rührer geſtanden habe ebenſo die von einem ſich
widerſprechenden Zeugen bekundete Reußerung getan

u haben daß ihm vom vielen Radſahren der Hoſen
n brenne Die Angaben des Angellogten erſchienen

um ſo gloubwiirdi
tätigt hat und ar
Das Gericht glaubte den Vekundungen des Angeklagten
und ſprach ihn frei

Aus der Amgebung
Holle 20 Julidem athe e
iche

r oß die Gemeinde die Anſckaffung von drei neuen
Glocken Sie wurden bei der Glocken gießerei Apolda
um Preiſe

glocken deren größte 32
am Sonn
meinde die

Zentner wiegt hier ein und
erliche Weihe ſtatt

Calbe 21 i Amtsniederlegunget e net e e e ere vige vr
Mandatsniederlegung der bürgerlichen Stadtverorder büneten und i S beſtehenben parlamentariſchen
Syſtems ebenfalls ihre Aemter niedergelegt und um
ihre Entlaſſung gebeten

Aſchersleben 21 Juli
der Stadt réteben zugefallen Am 14 Mai 1921
iſt in Allern das Fräulein Jrmeard Kämmerer ver

rben Sie hat laut Teſtament die Stadt Aſchers
n zur Erbin ihrer in der Aſcherslebener und Giers

lebe Flur enen Ackerſtüche beſtimmt Die Ge
erſelben beträgt 20 Hektar 52 Aar 69 Qua

e e esätzen ment ſind eine Anza infü des Vermächtniſſes vorgungen für die Annahmehen Die Ländereien dürfen von der Stadt nicht
wieder anderweit verkauft werden ſondern ſollen mög

Der Pachterlös ſoll zu be
ſtimmten Zwecken verwendet werden vornehmlich zu
Zuſchüſſen zum Beſuche von Schulen und Ausbildung

verpachtet werden

von Töchtern zu einem Lebensberuf

Aken 21 Juli
Einfalh die alte Richterſche
dem Kothenſchen Tore Als der Beſitzer
Werke war die Mühle nach dem Winde zu

r und ſtür
durch gebrochen

erbaut worden
Wittenberg 21 Juli Der Fall Harpke be

in die tverordnetenverſammlung
nnerlich hat der unabhängige Stadtrat Harpke vor

einiger Zeit Selbſtmord verübt nachdem er vorber
feine Geliebte erſchoſſen hatte Es wurde nun vom
Magiſtrat wiederholt bekundet daß in dieſem Falle
keine Unterſchlagung feſtgeſtellt ſei
wieſen daß ein enormes Defizit entſtanden iſt Das
Allerwerkwürdieſte aber iſt daß im Dezember 1920
noch Kaſſenreviſionen vorgerommen wurden daß ſo
wohl bei vielfachen früheren Kaſſenreriſionen ils auch
bei dieſer keine Unregehnäßigkeit feſtgeſtellt
Dazu ſchreibt nun das Wittenb Tagebl Demnach
cheint ſich die Ortskohlenſtelle eine Neben
aſſe gehalten zu haben die nete Summen auf

zuweiſen hatte Die Ortskohlerſielle hat entgegen den
geſetzlichen Beſtimmungen des Reichskohlenkommiſſars
einen großen Handel mit Brenn materialien aller Art
betrieben es wüſſen ſomit große Geldſummen durch
dir Stellen e r ſein Da weder ein Kaſſabuch
noch ein Lagerbuch geführt wurde können heute genaue
Feſtſtellungen nicht mehr gemacht werden was vatür

im Jntereſſe der Sache ſelbſt ſehr zu bedauern iſt
z ſteht das eine feſt große Summen ſind auf

dieſe Art beiſeite geſchafft worden Summen die nicht
eſtellt und ſomit nicht genannt werden können

Die weitere Erörterung des Falles wurde ſchließlich
in die nichtöffentliche Stadtverordnetenſitzung verlegt
r gegen den Widerſpruch der Linken die immer wieder
die Frage aufwarf wie es möglich war daß Harpke
ſolche Dinge unternehmen konnte wenn Prüfungen
vorgenommen wurden

Deugdebuyg 21 Juli Raubmord bei Kör
beli tz Jn
des Händlers Willi Werner aus Crimmitſchau in
Sachſen mit einem Kopfſchuß aufgefunden Nach Feſt
ftellung der Kriminalpolizei liegt Raubmord vor
Werner war Kartoffſelaufkäufer für die Firma Harten
ftein in Crimmitſchau und im Beſitz eines Schecls über
10 000 M ſowie eines Barbetrages von 12 000 M An
ſcheinend iſt er am 4 oder 5 Juli von den Tätern unter
der Vorſpiegelung ihm verkäuſliche Kartoffeln nach
weiſen zu können aus Crimmitſchau nach Magdeburg
gelockt und dort auf freiem Felde erſchoſſen und be
randt worden

rung nach den Vororten einge

r als er ſich niewols politiſch be
keiner politiſchen Partei angehört

Neue Glocken Nach
Spenden und Sammlungen eine

Summe Geldes zuſammengebracht wurde

von 40 000 Mark in Auftrag gegeben
rige Woche nun trafen die neuen feldgrauen Stahl

fand unter r teilnahme der ganzen Ge

Eine Erbſchaft iſt

Einen
indmühle vor

rade am
rehen er

tönte plötzlich ein lautes Krachen die Mühle neigte ſich
mit dumpfem Dröhnen zu Boden

er war dicht über dem Mühlbock
t Die Mühle iſt nach einer Jnſchrift

auf einem der ſchweren eichenen Balken im Jahre 1664

Wie er

Und doch iſt er

wurde
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Gleisloſe Straßenbahnen
Zahlreiche Wünſche der Einwohner der

Vororte von Verlin die jetzt zu Berlin ren be
ſchäftigen ſich mit dem Anſchluß der belre Vor
orte an das Straßenbahnnetz Die viel Srigkeiten die einer Erſüllung dieſer Wünf n

hen ſind bereits mar ehrfach erörtert worden

z c

die Gleisanlagen ein KilometerStraßenbahn in allereinfachſter rein rund
1,5 Min ark ſo daß ohne erhebliche Zu an
die Erbauung neuer Streden a s der Lage der
Stadt Terlin und auch der Straßenbahn nicht gedacht
werden kann Die Einrichtung von Omnibuslinien
wird da dieſer Betrieb noch teurer iſt als der der

Stwaßenbahn auf weniger beſahrenen Vorortſtrecken
überhaupt unwirtſchaftlich Dennech hat das Verkehrs
ant der Stadt Verlin die Frage der Verkehrsverbeſſe

iſt die Kunden als t
äinri isloſeStraßenbahnen wie ſie früher berens wiſchen ein

zelnen Vororten von Berlin verkehrten Die weſent
lichſten Unlerſchiede ſind das en der Schienen
doppelte Oberleitung gegen die von untenher ein
Stron abnehmer gepreßt wird Der Betrieb 1 gleis
loſen Wogen ſtellt ſich um etwa 50 v H billiger als

nete Venehene r daß An d einer etwas ge
d nutzung der einzelnen W igearbeitet werden kann gen wiriſchaf ich

Eine ſtagtlich konzeſſionierte Spielhölle in Harzburg
Wie das Wolfenbütteler Kreisblatt mitteilt ſoll

der Miniſterpräſtdent Oerter dem Harzburger Kaſino
das GSlücksſpiel für eine begrenzte Zeitdauer genehmigt
haben Jn der Verſügung des Miniſterpräſidenten
werde angeführt daß es wünſchenswert ſei die ord
nende Hand des Siagtes hier mitwirken zu laſſen und
das Spiel lieber öffentlich zu dulden als es hinter
verſchloſſenen Türen ergebnislos zu bekämpfen Das
Kaſino habe nur die Aufgabe belommen ein ge
n Mark für Wohlſahrtszwecke

ern

geprüſte Möglichkeit

Neuer Marmorfund in Deutſchland
Dei dem Orte Böltingen auf der rauhen Alp

in Württemberg iſt man zurzeit mit den Aufſchließungs
arbeiten eines hochwerkigen Marmorvorlommens
ſchäfeigt Es handelt ſich dort um einen wertvollen
Marmor der in ſeiner Farbenpracht den ſchönſten aus
ländiſchen Onyxarten gieichlonmt Seine Grundſarbe
bildet ein herrliches Elfenbeingelb das von breiten
rötlich braunen Adern achatartig durchzogen iſt Die
bunten deutſchen Marmorſorten haben hierdurch eine
wertvolle Ergänzung erfahren Belannllich liegen
unſere größten deutſchen Marmorfundſtätten in Schle
ſien Kieis Neiße in Weſtfalen mit dem Mittelpunkt
in Allagen an der Lahn bei den Orten Weilburg und
Valduinenſtein im Fichtelgebirge Umgebung von Hoſund im bayeriſchen Jura Umgebung von Reihen
und Teuchtlingen Die Unabhängigkeit Leute
vom ausländiſchen Steinbezug iſt durch die Ausbeu
tung des neuen VBötti i öworden nger Bruches weiter gefördert

Der 2e Wenn Neger ſchwitzen
er Deutſche Sportklub in Brürx der zur Ligaklaſſedes deutſchböhmiſchen Fußballverbandes Hehört tut

ſo wird uns aus Prag gedvwahtet ein recht ſeltſames
Mittel gewählt üm ſeine Kaſſeneinnahmen zu erhöhen
Er kündigte ein Wettſpiel gegen eine Negermannſchaft
an die er Schawarze Elf nannte und brachte durch
tüchtige Reklame mehr als 3000 Zuſchauer auf ſeinen
Platz Anfänglich T ſich die braven
aber die Spieler in Schweiß kamen zeigte es ſich daßdie Reger gefärbt waren Mit dem arren ging auch

die ſchwarze Farbe ab und unter ihr kamen die
11 Spieler der Brüxer Erſatzmannſchaft zum Vorſchein
Das Publikum dem man extra hohe Eintrittspreiſe
abgenommen hatte war weit davon entfernt die Täu
ſchung als Scherz hinzunehmen Es ſtürmte vielmehr
den Platz und prügelte die Neger ſo weidlich durch
daß ſie in die Stadt flüchten mußten Für den Brüxer
Sportklub haben dieſe Regerwettſpiele noch unange
nehme Folgen da die Gendarmerie gegen die Klub
leitung Betrugsanzeige erſtattet hat Außerdem wird
der deutſch öſterreichiſche Fußballverband
Klub mit ſtrenger Strafe vorgehen

Ueber r in Graudenz
e die große Teuerung r i audenzfurchtbare Aufregung Auf dem e Werk wurde

alles kurz und klein geſchlagen Die zum Verbauf auf
geſtellten Vutter und Eiervorräte wurden zertreten
In die umliegenden Fleiſcherläden drang die Menge
W un t re e Friſche von den Haken

rei on ierhöht worden auf ot CMoiniſche war
Brand von Petroleum Tanks in New Jerſey

In den Petroleumtanks bei NewJerſey iſt
ein großer Brand ausgebrochen der ſich immer weiter
ausbreitet Die ganze Gegend iſt von Petroleum durch
tränkt und bietet den Anblick eines Präriebrandes
Vermutlich werden auch die Lagerplätze der Standard
Oil Company die nicht weit entfernt ſind vom Feuer
ergriffen werden Der Schadenen Dollar geſchätzt n wird auf vier Millio

Die Zukunft von Tolſtojs Jasnaja Polfang
Nach einer Moskauer Meldung iſt die künfti Wartunvon Jasnaja Poljana dem großen Landgut Leo Tolſtoſe

wo er die letzten Jahrzehnte wirkte der Tochter des Dichter
philoſophen der Gräfin Alexandra Tolſtoj von den Sowejt
behörden anvertraut worden Jn dem Regierungsſchreiben
heißt es daß das Gut Gegenſtand der beſonderen Aufmerk
ſamkeit von ſeiten der Behörden zu ſein habe da es ein
wichtiges Kulturdenkmal ſei und erhalten werden muß zur
Erinnerung an den verſtorbenen großen Denker und Dichter

Deffentliche WetterAnſage für den 23 Juli
Ziemlich trübe mäßig warm zeitweiſe Regen

Waſſerſtands Nachrichten vom 22 Juli

Saale ElbeWeißenfels Auſſig Srn t darKalbe 11 Vfegurg 83
u

der Gewarkung Körbelitz wurde die Leiche
am Sonntag

einen Ausflug machen
oder eine Relse unternehmen so ist es stets
vorteilhaft vorher zu wissen wann der Zug geht 2
und wieviel die ahrt nach jedem Ort kostet
Beides ersehen Sie stets loicht und sechneiſ aus
unserm Taschenfahrplan mit Proisanzeiger Für

00 4 durch uns od unsere Zeiinngaträgerinnen
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Kbſtmmnung verenberelten AhNr l69 Seite 6 tagDer Sinn des Aufſtandes

Bei der Uebernahme Oberſchleſiens hat die JnterAiierte Kommiſſion in der Si belebt n vor
effli und geſchulte Polizei mit übernom
en den durch die ſpäteren Ereigniſſe in trauger Welſe r en Widerſtans der deutſchen

n hat Rond im Anſchluß an denr nd 1920 die Sicherheltswehr aufgeldſt undne etei Abſtimmun zehre e u gert r deutſchen Herteien
ben General Rond in vielen Schreibenauf dnegeer daß Mörder Räuder und
meine V erbrecher in die Abſtimmungepolizei
nahme den hatten Die ganze Zeit wiebeiden Aufſtänden war eine Zeit terte

z dieſe Verwahrloſung der Landesſicher
teralliierte Kommiſſion hat ſich gehütetghe zu antworten Sie war ngſi

n Einblick in die Abſtimmungspoliſzeirerſchelern Durch allgemeinen ſehl wurde es
erſagi nach dem Vorleben von Abſtimm
igiſten zu ſorſ Einige Offiziere welche pfliäß ihre vorgeſe bre Stelle auf ungeeignete Sia
rer Abſtimmungepollzei aufmerkſam machten wur

n Knall und Fall entlaſſen Die polniſchen Abſtim
ngpoliziſten belamen ſämtlich von der polniſcheninnigeritewoegnds vollen Sold neben dem Sold
Jnteralliierten Kommiſſion

Dieſe ſchmunzelnde Duldung die die franzöſ
ührung der Abſtimmungspolizei der polniſchen Ge
ltpropaganda angedeihen brachte die offenſicht9 von beiden Teilen gwünſ te Frucht in dem Auf

ande vom Mai 1921 wo die polniſchen Abſtimmungeoliziſten vom erſten vi zum letzten Mann an der

piße der Jnſurgentenſchären erſchienen und als
annerträger und Organiſatoren den Auſſtand danker Ausdehnung ihres Bundes in energiſcher V

ung raſch durch das weite Land trugen Jm Jnſur
ektionsgebiete gab es nach den erſten paar Tagen des

Auſſtandes keins Abſtimmungspolizei mehr Di e

S
m ogvem Altner

Erich Röder

Halliſche Nuc ederen Mitglieder waren ermordet entwaffnet und en etwas Luſt bekommen in größter Zahl aus dem Ge
interniert oder in die Städte geflüchtei Die polniſchen biete herguskommen um ſich in friedlicherer Um

aber waren v der re der J re auſ gebung zu erholen Es iſt unvermeidlich daß dieſe
ßer es zwar nicht auffällend aber Erſcheinung zuſammen mit den Abrigen oben beezei nd u a renrres heute ſchon handelt würden den Eindruck veräündert den das
wieder eine poln die von Be Land bisher geboten hatSee der Be et anerkannt iſt Dieſer Entwicklung gegenüber werden die Deutſchen

dt Tarnowitz von polniſcher W beſeyt unermüdet auf dem Grundſav beſtehen müſſen daßen ich hat Herr Korfanty die geeig niemand gus einem Verbrechen ein Vorteil e n
netſten Leute in Anbelracht der neuen Entwicklung be
reits an die Weh Kommiſſion wieder ab

darf Es ſieht ſo aus als ob es noch eine gehörigeWeile bis zur Entſcheidung über Oberſchleſien dauern
etreten Das Mißtrauen kann nicht gro 3 genug ſein
s die Deutſchen den polizeilichen nahmen der

ſollte Von techniſchen Beratern und Unterſuchungs
kommiſſionen W die Rede die der Oberſte Rat erſt ab

Jnteralllierten Kommiſſion entgebenbringen müſſen ören ſolle haben die Deutſchen allen GrundDoch nicht allein durch die Etablierung von Cewalt feſt und beharriich auf die Grundlage zu verweiſen die

verhältniſſen die auszurolten das höchſte Maß von der Friedensvertrag für die Entſcheldung vorſchreibt
guten Willen und Entſchloſſenheit bei der Jnker
alliierten Kommiſſion erfordert hat Herr Korfanty

Das iſt das Abſtimmungsergebnis unddieſes hat mit 60 Prozent der Stimmen im Geſamt
einen Trumpf in ſeine Hand gebracht ſondern auch da
durch daß er das Bild des Landes gefälſcht hat

geblete und insbeſondere mit einer klaren deutſchen

Ueberall haben die polniſchen Ortskommandanten
Majorität im eigentlichen Jnduſtriegebiete die Ent
ſcheidung vorgezeichnet Die Entſcheidung würde ſich

die Kaufleute gezwungen die deutſchen Jnſchriften zu
entſernen und durch polniſche zu erſezen Man kann

von der Gerechtigkeit ahwenden wenn ſie Tatſachen in
die Rechnung einführen wollte die erſt nachträglich der

kelnem Deutſchen daraus einen Vorwurf machen Aufſtand zu ſchaffen verſucht und teilweiſe herdei
wenn er gegenüber dem Revolver nachgab ten man geführt hat Die Vorſchrift des Friedensvertrages
vor ſeiner Naſe herumſychteln ließ Die Polen hatten wonach bei der Entſcheidung auf die geographiſche und
es leicht nach demſelben Rezepte das Beflaggen der in wirtſchaftliche Lage der Ortſchaften Rückſicht zu nehmen
ihre Gewalt geratenen Es Zreinden mit den volniſch en ſei darf nicht für die illegalen Gewalt verhältniſſe der
Farben zu erzwingen Man kann ſogar ſagen ſe Empörung zur Eſelsbrücke werden Wohl aber läßt
deutſcher ein Ort war deſto reicher mußte jetzt der pol der Aufſtand mit Deutlichkeit erkennen daß man die
niſche Flaggenſchuuck ausfallen Denn von den deutſchen Abſtim mungsziffern mit einem anderen Maße
ſchwarz weißroten Fahnen brauchte man nur das
Schwarz abzutrennen und hatte ſo die weißrote

meſſen muß als die polniſchen Der Deutſche hat a
geſtimmt gegenüber einem ſein Eigentum und ſein

Fahne der polniſchen Republik Von dieſem neuen An
blicke der Gemelnden haben die Polen Photographien

J
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ben beſtän edro n Drucke e r t7 W Vergleigeſertigt und ſie denken ſo auf Kommiſſionen und Be

raubte der es verhinderte oder doch unendlich er gelegene iſt das in Harzburg bei
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ſich in Gewalftätigkeiten in politiſchen Morden und zeiti cher
jetzt zuletzt in der die Wahrheit enthüllenden Rebellion vor lag n

richterſtatſer zu wirken die vor der Entſcheidung über Luft machte der die deutſche Parlei der Führer be Ein Vater Trkund bei einem Geſtüt Das
die der eites er a noch De Worte kommen e beulſchen Vallegungen ins breite Land zu
würden Nach ſelben Richtung aber wird eine Er rte die deutſchenv des den der die Polen in dem Gewaltrauſche gefangen u Diner tn gen dende lautet
ſtandes unvermeidlich iſt Die gepeinigten ver hielt daß ſie berelts die Herren des Landes ſeien und Bereies oben links i anzugeben worum
ängſtigten Deutſchen im Jnſurrektionsgebiete mit ihren
heruntergewirtſchafteten Nerven werden ſobald ſie nur Wir fordern vom Oberſten Rate die nüchterne Ab Chicago
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Freitag 22 Juli 1921Der gefeſſelte r
R von Hermann Stege mannMachdruck n n

Park verſteckt lag
Rundbogenfenſter eine Reihe kleiner Zellen
ein Stück des Treppengiebels und das Zwchen hoben ſich aus den duſtigen Laubmaſſen Wie hin

gehaucht ſchloß der blauſchwarze Wald den Hinler
grund Eine Himmelsecke l te hell herein Die
Photographie war meiſterhaſt

Jn wildem Wurf ſchleuderte Hanns Jngold das
Heft von ſich Aber die Gedanken waren unruhig
worden die Berechnungen kamen ins Schwanken die
Linien des Planes lieſen durcheinander er dachte an
den alten Mann der in dem Haus das ſchon zum Ab
bruch beſtimmt war krank hag und an das Mädchen
in dem abgeſchiedenen Garten wo er als Junge ge
ſpielt als Jüngling geſchwärmt und als Mann ſich
ſelbſt und ſein Glück gefunden hatte

Von zwei Seiten ſprangen ihn die Gewiſſenshunde
mit gien gen Biſſen an Doch ob ſie ihm die Bruſt zer
fleiſchten ins Leben drangen ſie ihm nicht Hoch über
allen Nöcn und Zweifeln ſtand der Gedanke an ſein
wert Das ließ r erſt mit ſeinem h der

für Leden ſeine kernige Ratur hatte ſich behauptet
Da ſandte ſte Hermann zu ſeinem Bruder um ihmeinen Beſuch c widerreten
Sie wußte daß Hans Jngold da war Die Welt

drehte ſich jeht ja um ihn und ſein Werk Selbſt ihr
Vater war widerwilllg in ſeinen Vann gevaten

Er iſt ein Mordskerl ſagte Engelhardt das muß

S ST rJ ADTI c a

r 3

m

e c z A

auch nicht was aus 2 aus
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e Ter alten Mann gewid

für alles dankte er verſprach morgen
kommen entſchuldigte ſich dankte dankte und ſie
wollte degehrteLiebe Nein ni Wer ein bißchen ſeine ganze Liebe

Er durfte er ſollte P wer Werk widmen aber ihr
gehörte er trotzdem ganEine r är t neue Gefühle vom Grund
ihrer Seele in die Höhe Jhre Liebe teckte ſich wurde
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Als Hanns Jngold am andern Tag St Joſeph

gar keinen Dank nur ein dißchen
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ihren MundVald hol ich dich Engelſüß n mein wen an
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Er blickte von ihr weg zum Rhein hinüber Weiße
Regenſonne erhellte wiſerſaſt die blaſſe Ferne

Du willſt alſo eigentlich mit deinem Werk
zeit dalten ſagte ſie und das Lächeln grud ſich
in ihr Geſicht der goldene Funke in ihren Augen

n in vie TiefeDer zuſammen
Wie meinſt du das fragte er ſchroffFrag nicht wehrte ſie leife
Da verſtummte er und ging
Wie auf gemeinſame Abrede vermieden ſie

von der Zukunft zu ſprechen und als Hanns Jngold
nach ſechs Wochen nach Karlsruhe reiſte wo die ent
ſcheidenden Sitzungen ſtattfanden lag über ihrer Liebe
ein Glanz ſpäter Herbſtreife die keine Zukunft mehr
kennt und vom letzten Sonnenſchein zehrt

Hanns Jngold hatte ſeinen Vater nicht geſehen
Nur das Haus und einmal als ſie in einem verankerhinausging von einem milden Frühlingsregen begleitet der r Sandſchaſt ſtlbergrau tönte erwartete

ihn Ruth mit gefeſtigter Seele

rege sind nach wie vor

ten Ponton unter dem erſten Brückenpfeiler Me
vornahmen den Schattenriß eines alten Mannes d

Aus unseren Gberwüältigend grossen Warenbestüncken bieten wir an
Frosse Posen posſen

e
kariert haltbare Qualitüten

Züchen
kariert Bettbreite

Inlett
rot und gestreift federdicht

d21
Meter 12

Oresse Posten
Wasch Musselino

gute Qualität

Dirndl Nussolineentaückende Muster Meter Il

Haeuskleiderstoffe 10
doppelt breit Meter

Inlett
Bettbreite

50

u

Weiss Voille 11

Wischtücher
gute Qualität

Untertaillen
mit Stickerei

Beachten Sie
unsere

Zuslagen

e

4
Stück

bestickt

75u ll
50a 18

Cheviot Karos
doppelt breit

Kleidertuche
Streifen und Karos

Dirndl Kleider

Grosse Posen Frosse Posten

Waschkleider
aus Volle in mittleren Farbentöner

Voile Kleider 125
bester Voll Voile weiss

r Dawmmen entzückende Muster 59

Keammgarn Strickwolle

Braunsternwolle
in vielen Farben

Herren Kragen
gute Quolitäten weich

6
i Pfund

h Pfund

Dirndl Kleider 27
für Kinder in allen Grössen

Veisse Blusen
irnit

Wasch Biusen
Kimonoform

J AuguſtAnlache giütze
am liebſten vom Lande

gesueht

e Feguz aSuche enaneher1 Weht r
Verkäuferin
Damen uWe Wer 5 kg

o v9 e u Snene ad
Coaswig Anhal Anh

Ueſen Sericie

C

l t a de
S S e a

Glelſro e ſuoſer

n ne

3 Jahrver ſrge nöw
ßeſchäſtigung V ver

u anderesP e 8 Geldihhe eu üm I treuRartva rode Jaſe
dei Stetein Wchdan

éſitzig neu

tak Akuer Ja was en

neeigae igt et

J

Gr Kiausſtr 18

go i
ſehr v

ut 39 t z m
un a d

J eiy

wigh J Hal le g der
e Kechiatzimmern

a Ran p z L i Sraur7 kömms een die Gr e

rner erſttlaſſiger

nen Viehitrén
naturfarden m m

rt 2 verktanſen

loch u zölligem Abde ve v hohe lein
Gegchäſiswogen

l un m n aeſchte ſehen e e Sig
n Tr 4erſebntgerſtraße a a J

d Sarg vtW

u n
Se

3 verk

schwerz und rot

Kieler Kregen

Selbst Binder
moderne Muster

Lack Gürtel
e Stück

1
Stück

Beachten Sie
unsere

Auslagenl

n
W de r

t z Veſſtt

ene Er gr Spie
m s nſole 1 1 Etegiif
1 oniür m idr Tiſche

Vert an

98377 mit Mehſſchter 3tunden eilſtung wegg
unrmangel

Wan

9 n 7 J prrigwn
m

m nen

nte

1 Stſefeln 41u verlau h
kenſctantu u r uh deſtn n m ſegte

n der
giee

l cteil güche sſelo ſoſa zvk e e ein traß

u hn e es ene erres gnonS en
ehr guet lin te a h n wgin 25

bin ae auc c 1r 5 v

c
u ift z

t r J vert5 td d wgi Metere e m es
e

ne Se T
ver aut

deburgerſtr 6 4 Tr

z In

e 26 Kaderſchet Nu
gergen grane

zu vaſtanſen 9dert mweiſen
mit Breätüve z verkau

ternſt

tt nu verkaufen bel ve
Jenke

Seigemaätde alte Rahm
a

üiitt i Biuſe,
vk

t 40 e z

tun Moſoan 8,25 20
preisw zu verk

l

Sasbocher i

718 n W ein Kut
e

r

de 9 rini re paſſ
Sei S

tauſch

zu verkanfen

hat Dtn
rade Anna gerte

alen Rsdorf
Ein Ahe rion

J verro n Hes

4
C

en

te h
T ver

atte i
ſtr 9 8



h a r r

Seite s

e

e er e rFeldſtecher erſchien ein Haar weiß war
Chriſtian Jngold ſein Vater

Krachend zerſtäubten die Sturzwellen am eiſernen
Ponton Und Hanns hatte eine Erſchütterung geſpürt
die ſein Jnnerftes in allen Fugen erbeben ließ

Hermann begleitete den Bruder zur Bahn
Grüß mir den Vater Hermann ich wollte ich

dätte ihm alles erſparen können aber ich dann es
Sinn drückte ihm Hermann die Hand und der

Jngenieur ſtieg ein warf noch einen ſcharſen Blick auf
Rheinau und die Wühende Aue und grub dann die
Augen in ſeine Briefſchaften während der Zug ins
grüne Land hineinrollde

Mit dem wärmeren STS erholte ſich Chriſtian
Jngolds zuſehends

Wenn Ruth ihn beſuchte kam ein von e
und Anteilnahme in ſein verſchloſſenes Geſichtſprach nicht viel und die Antworten des e
waren karg genug

Wärmer und offener zeigte Hermann ſeine Zu

S

e S e netenehe e e

t v e3 z

i e ſein Amt als Obmann wie
der zu

e e r d Worta

Ha
Geldmnühle aus dem Rhein und wir können es nicht

Aber u fo viel Platz und Recht wahren als
irgend geht das können wir

Ja fiel Kaſpar Reuß ein und zahlen ſollen ſiedaß es Taler harelt Jch trag mein Netz nicht leer

Chriſtian Jnt d ſchwieg Die Juniſonne ſtrich
ihm kräftig über das verfallene Geſicht in dem ſich die
Trotzfalten noch tiefer gegraben hatten

Die Fiſcher blickten zu Ruth und Hermann
über als erwarteten ſie von ihnen Unterftützung

Jſt es nicht Vernunft die wir predigen ſagte der
Jtta nach einer Weile zu Ruth

Da vreckte ſich der Alte und antwortete ungefragt
mit ſchwerer ungelenker Zunge

e

Hauiſche Nachrichten

ſprengen ſie dir mit Dynamit und bauen i ihre Kraft
trommeln wo jetzt deine Wage ſchwingt Gib deine
Forderung ein Jngold ſtell ſie iurmhoch ſo treiben
wir den Preis für die Abfindung um ſo viel höher

Joſef Jtta war dicht zu ihm hingerückt und
ihm die Hand aufs Knie gelegt ſein geſchabtes
gebeiztes Geſicht zitterte vor Aufregung während er

Mit einem ſchweren Ruck rat Chriſtian Jngold auf
die Füße Die Farbe ſtieg ihm ins vergilbte Geſicht
und das gelähmte Lid des linken Auges zuckte krampf
haft unter den eisgrauen Brauen als er antworteteJch habe kleine Forderung daß ihr s wißt Denn
mir iſt nichts feil Jch ſteh hier auf meinem Grund
und hab meinen Vertrag mit dem Rhein auf Zeit und
Ewigkeit ſo lang er läuft
nicht drein aber einer muß ſein dem das ewige Recht
mehr gilt als die Vernunft Und mein Sohn hat ge
ſorgt daß dieſer eine Chriſtian Jngold heißt

Und um anzuzeigen daß das ſein letztes Wort ſei
ging er in die Nebenſtube den faltigen braunen Nacken
ſtraff gereckt die weißen Haarſträhnen vom Luftzug
über den bantigen Schädel geblaſen

Paktiert ihr ich red euch

Freitag 22 Ja io2t
er Es geht ſei auch ſo ind er ſo
Gotts Donner ſo iſt s Fräulein fiel Joſef Jtta

ein und bürſtete heftig den Filz der Rhein läuft uns
nach Konſtanz zurück wenn ein anderer Fiſchmeiſter

wird zu Rheinau unterm Laufſfen
Die krachte unter ihren Tritten
Ruth ri ihren Auftrag ausKein Mustel bewegte ſich im verwetterten Geſicht

des Fiſchmeiſters n en Atterre der er
einen ſtockfleckigen Band hDer Jtta iſt ein aerveger Geſell er hat Angſt

der Lachs geht ihm nicht mehr ins Garn wenn der
Fiſchmeiſter den Namen wechſelt ſagte er mit grim
migem Humor und ſuchte ſeinen Seſſel

Als Ruth ihn verließ hörte er ſeinem Sohn eine
Ode des Hovaz ab

Hermann hatte ihn liſtig zu dieſen Liebesdienſten
e um ihn ſeinem hirnbohrenden Grübeln zu

entre
Der alte Jngold verſtand nichts davon prüfte aber

gewiſſenhaft Wort und Klang und auf der Treppe
tönte Ruth noch die helle Stimme Hermanns nach Es

neigung zu Ruth und ſie ſelbſt begann ihn mit einer Vernunft Jhr habt zu viel davon daß Jhr Auf einen Wink Ruths na rmann ſeine Bü war ein merkwürdig getragener leidenſchaſtlicherZärtlichkeit zu umgesen in der Gefühle ſich Bahn Eure Vernunft auf den Markt bringt und e ihm wie n er ſeine Bather Klang darin Auch ihr blieb es leerer S Schall denn ſie
bwachen die keinen andern Ausweg mehr gefunden Gotts Wein und Brot und Jhr zu wenig So Die beiden Fiſcher ſtanden ſchweigend vor i war in ihren Studien nicht über ein bißchen Apothekerhatten Sie brachte ihm die Bücher an denen er hing nehint ſie von uns wir geben ſie umſonſit brach Jtta Siü um t durch das Fe er in de Den latein hinausgekommen
oft laſen ſie zuſammen haut und dann ſaß der Fiſch los und ſtrich grimmig den hohen Hut gegen den Filz des r ſtarrten du nſter in den Hermann Jngold aber grub die Fingernägel in die
meiſter im Strohſeſſel die Augen ins Leere gerichtet daß er rauh wurde wie ein Jgel heines Handfläche und die Stirn unter dem bronzenfarbigen

b h zenfarbig gund hörte zu hörte von des Meeres und der Liebe Chriſtian Jngold ſchüttete den Kopf Da machte Ruth ihnen den Abſchied leichter indem Haar von Schweiß gefeuchtet deklamierte er die erſten e
Wellen und von Frau Hadwig und dem Mönch Elbe Rein ich nehme nichts geſchenkt Jch habe das ſie ſagte Strophen der großen Ode in der dem gerechten und 5
hard auf dem H Twiel Amt niedergelegt weil ich nicht markten kann um Geſetz Er weiß daß Sie es gut und vernünftig meinen unerſchütterlich in ſeinem Vorſatz veranlerten Manne rEines Tages als Ruth wieder eine Stunde ge und Recht und rede euch nicht mehr drein Aber laſſet aber er iſt einer von denen die ſich ſelbſt treu bleiben der Preis gereicht wird

ſtohlen hatte um ſie im Fiſcherhaus zuzuvringen mich wie ich bin Jch fahre nicht mit fremdem Zeug müſſen Soll ich ihm noch etwas ausrichten v
bamen zwei Fiſcher und begehrten Chriſtian Jngold zu So laß dir doch wenigſtens das eigene Zeug be Sie blickten ſich an dann entgegnete Kaſpar Reuß Fortſetzung ſolgt
ſprechen der Kaſpar Reuß von Rheinau und der Joſef zaten wenn du es an den Nagel hängen mußt Du Ja Fräulein wenn es Jhnen recht iſt ſo ſagen 4
Jtta aus Sfenau Sie kamen als Abgeſandte und biſt ja der der am meiſten verliert Deine Weide Sie dem 22 daß wir keinen neuen Ob e

So z dr h d rGebrauchte ut erhalteneſ drehen Unser J emehrteilige gelegenheit e Bekannte hiefge ötnhnn p Alemaſnnen
i u Preis 51 u 7 lichſt ſofort zwecksh S De n pataturen NachAchtung u tayrn Atung t on Eonnabend den 33 d Rts aller systeme eHasen Kanin ſteht ein Transport prima narsmanekinen bekanvwie alle Fel le und Häute zu den bekannten tah neenderen höchston Preiſen Bhaverlseher n von Sieg rt prompt und snchgemäss aus BotſchafProd Hand Egs m h 3 Leber ur Tee Arn Max Knaufh Halle J m Fuinrehumeger war auf

S X d 5 ebote werden e grenigt ist für hne Ei3 Tel 4013 K Ulrichstr I Tol 4013 nez l G v erh leeren Am 00 Mark n nicht vieKleo uzerne e erbscte Sperlalwerkstätte um Platze wiegen Verzautsetolen
nnd Bieſenh 3 a 5 zrom 6 feines Dam u H S rich t Van mann goniat waren Moerse wort we

z J 8 80en m kriecwann r gen nan t dneſe l Auoten S et Ewe
s 80v r Marienstr 24 Fern eopr 642 das orhanden Deren unter M bes an warner nen Papterwaren Bern RegierunJoſc unt S z e je Expedition dieſer Zeitung erbeten Haar gel Bee 63 nochmal

c che e wahdl u vie i Tage waren ort B TFete tonen deSil der Zopisſebert Wofde Papierwaren Steinweg 25 recht ver
z i a Steinmietz Papier waren Stoin weg 44 ſiſchen JPlatin S Sbenbee ver u retaehugider Papierivaren Stein Londo

gahngebiſſe an 332 e I4 C nischea in er on 33 n II Hvvotbet J Probieren Sie die a aalichen Qualitäten u Papierhandlung Böoliberges inen S e h e e Ula Saa an 2 m te Baplerg c n8 r J uezV S rn a r Wniv en Zig Hanälg tm ßr 39 a t er e r Ich mochte mich durch tage weiſe Mieſe an d 3 G S ar Sr Kolonital w Hanadlg en
e e e Krheitzvf d freſwerzeng Wobnun Cabliau Pfund nen Kl Haig Freimteider ie e mir r Serkenerne 183 tints Alsvferde l 00 6 l l e See r nrr nendeianvennanat S

derobe tauſt z hoh Pr Zwei 6 Wochen alte en h 8 u Kopf Na orrn 3 le geſetzt bOtto Thormann fen V c beteiligen M J torkennerl Gefällt G h in F orhapdlung ies geriſg ar yts r len veranf n mnendorſ 11 i r Nachrichten an s arsch o Kopf h weit Zug und Papiorhand de
e Je latin J O n n An e i Kauigosvehe G Far rig Ankerſtraße gr 4 en i Pfd 2 h n ns rer v

S h les n Pfun W alt oidene ugeGold e d z Ftiller oder tätiger Zellhaber fette zarte Hatlesheringe t I e e e e ſieAbe e i u ſie nete e en See DreSilber G Jahr aclt preiswert 18 rund c en en See eßſtand d Alfr i r Erklän verkaufen ten n re V guter Anzahl i eipzig vorh Off m ung d 8 er Simonsohn genug Ludwig Die
ühne S weg x Stumsdorf u v Suche re vwob ne Gr Viriehatr S1 Fernraf e C Wenn weiteZahngebiſſe 2 o len Aue s Vaſen 55 gwiſwe er ere Fran neven e Tagdebarger Ri st 2 m Wohnhaus d i v er anfe wege ufgabe i Ba tk Bohb nu e 2 Po aöchmuckſachen e Tiere mittierer Le igerftraße I h v J 8 a r n ar h p rn ſegneze kauſt zu höchſt Preiſ r im h 9 ter ß o z e i c äntee iz Pterhandiung u angAbramowltz v W in Ha van z g t Moſſe viere e r w ſadſch Verr m Stnäenroti Papierhandlung De Abmeerſtr I h geh Horn oe e e C en Er e rn er e n Ie e e r nern eeeeeeeB ra in 5 4r Jackett 2 Sackel pr w Wetset rag 7ölden n mm bildet junges Mädchen in ſegte wag t an T gurant n z zur guten leute a7er Koloniaf n 1 ontribu

Hofe e e3 Preis n lle e teſtele ding verl en Abendſtunden als Ferzensb zw gemeinf big Juh Vernbard Hut z Papiorhandinng Goeiststr 209 wenigſtene c m p er lung 20 a W ehe n a 5 in c u e r t un a a Papierkanäinng Magde lich immmögl mi u 5 nrwerstrasse 4Gold e a a u e Wereren a et n rn h eläue iruch 7 azfen 3 Stadt entf m 34 Mg 1gold an segenknop in d Ferien in Deutſch 2Kersl damen Für 3 Hugo Kohlschütterstr für die
z Hoderg o de t v g mit tein zw a Zoo u richt ſür werden v g erren c Kurt ger Kolonlaiw Hadlunng m aßgebeSilberurnh von ſed n werg vt d er Bee 524 Aber i dige et m e S A dere Zig Handlg Magde bis zu dS e Kein i e rn mm ine s S u S wat Siret geſteht weige Roanwaren Germarn Nnechaniſè 5 r 0Alte Münzen l tagt Zigarrengeſcheft TKiſcicheln Shrrin mit e a er 4 ger empfehle ich meine Niesen Jaschke Klantseh l ren ß geſtalJunet Süger u ver t e grr verüauft Anh verl S M aus walel der gangbarsten 3334 renhngebiffe F h für s e gözug Abnigſte er Metraie T gre en r en Alvin Stgin Bnehhbaig Delitasecher des Wienr re n mit Ring r 18 t ausserdem in unseren ühnlicheslatin Brenun und n I h e r wany grtteig n 8 Geschüftastellen ſailler FrZahnfſtifte Wörmlitzerſtzaße 10 Mitte 20 gro Siagur angrr erung S Salem Orientaitoj dick rund Groaae Urichetrasse 16 b ſt imfauft zu höchſten Preiſen 7 ſnge Legehhhner um f 900 Schäfer rund wünſcht mit anſtändgemſ Sonnabend den 23 d süsse Mädels Reamses Reitschule Heiozigorztra e t

zugsdacber billig j t Büro Merlur Halle auf den Namen Lux Mädchen zwecks ſpäterer Mis vorm 10 Ühr wer chule J Rrunnenstrasse 49 zroßer Vp Kochanowski weg i1 1 Kön gſtraße 4 Prend tlänſ S Setrat in Verkehr u ſteigere ich Poſtſtr 13 S Orplid Graf Arco Tosca Ken Hoke Kichard Wagnerstrasse z
Uhrmachb u Goldarbeiter t R en mtee 7 ist S i 2 under 533 igleſten mitt ner Gold Sleipner Neuerburg etde vor Hödern Airarren hängeſchin n r zu r d u T du Eaſorern e e Wie keit r liner r ne c J u e Weaier en r a

e e e e e vie Eheu u I S rn m ſtr 68 Lad Lore e ine e Paschae Pallasch Ahab T eſſellen 9e x e e m n er händ zuge Büromöhbe Orientflagge usw usw neiderinn e e en gnn T obeng e O rer uffe verkani Off u P e Otf u T 637 a d Exp aschinen empfehlt fich 660 eit jae t ment en ienne üug de e Krigtall Preiſeſahtra t e eien e i s iarrenget e Se L 5 h 327 e n in n Julius Noen di gen Weinglias er beſtſen Spitze g e zu verkauf geräumiger Wehn S n 7 vo Golegen rnitaren er beſteBrand h Nün ln S an die S Niegertass de kür Bodart u Luxus inmal c
viele in ein Hand d Bl Leipzigerſtr auerstrasse i jn lamenschuden 6rer e ehe r m e bauen houls Böker gr gaße 50 7 niedrigen Abſatz Leipzigerstr T ur 8Rotguß Zinn a un d Wenn ſ er Vemner löwengten à Jahn u an vaib nlanſt r 7 zu r Fut dazu Dann Ifun J s enti d S e 63 n en u s Totfh en er ine Peloßnuns rer v o 29 J wintzu kyraratehau a iew zu gen mit c W J Sch cher r pui ung raf eordnu er e z e e 158 v e n Tier e zur e a 4 en Schmeerſtr o aber ſanſt ürfe

an e e h Amen Koſten retten e eTel ſiubente n ſehr geicht int K 530 an die Er a d w d v en e r n 58 är r en hie land rn e e e e er i 4 re S a t derer Naberes en a ohne geg Verg tr J en Spree d ehe ſ W e u a e eicder Kchutmacher e nens Suche S aigge gung r uScita Wartinſtr 5 e 1 m i u en oh Wohn z vk lu eſucht 50 000 W ſchaſt mit anſehni fung 4 9 Si2rten 9 p d wi zu gFernruf W er 00 m u d4g Sinlage Oiſ u S 23 ine Zu et auch i Sgr Er de x en aufv c 7 jed 55 ch n 8 die Exped 1 I e S t ne el n n Gro e t bnehmer i an a
t Atieſstſeide well Gru e 8 B mit v er Hantanreintgleerten w an es Hülfenfröchte eſſen beT we geſ S vorh L 403 an e e d BetohnKar ngel e i hen in e der Kreis e S gehn eigen e Banntag zworbenZedendon eig ad en r Unſtandiges s Tr etreideJebrauchte e an 2 Wuchrre T zu verkauf 29 wie eFironart Ktfd Wer ſchließt fich 9 merikaniray Kur o nan n zu Sehpais n tie w En et othe t u che geeignete Exportrrü Ziege mit Lamm Wig r ne c n v richt e un r Wo Har V ab er auch daſfengritkel Landesprodnkte teht imeuſt r l l e n e m re re m r eng z et lötte Ottolöler Jotterhausen nſtimmverei W rinnen z chwetſchkeſtr 6 II Woſe eipsig a u das a d Bl Leipsigerſtr 34 n Tholueksir 9 b X Sangerhaufen all de Nahelchter


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1921


